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Die restlichen Sommerbilder unserer Leserinnen und Leser

Foto: Ewi Rausch

Foto: Thomas Dreher

 Foto: Simone Kehrbeck

Foto: Silke Ullrich

 Foto: Franke Gauga-Stöhr

Foto: Gabriela Dreher

Foto: Jochen Huck

Foto: Doris Hanke-Ille

Der Sommer ist vorbei, doch 
die restlichen Bilder wollen wir 
Ihnen nicht vorenthalten. Dann 

geht‘s mit Schwung in den Herbst. 
Gerne dürfen Sie uns weiterhin 

Ihre Impressionen an  
amtsblatt@waldbronn.de  

schicken.

✿

✿

✿

✿

✿

✿

✿✿

✿
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Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.wa l db r onn . de

Gemeindeverwaltung rechnet voraussichtlich im November mit 
dem Abschluss der Arbeiten im Ortskern Reichenbach.
Baustelle nicht verwaist
„Die Sanierung der Pforzheimer Straße ist für alle Betroffenen 
eine Herausforderung, das wissen wir alle“,erklärt dazu Bürger-
meister Christian Stalf. Die Maßnahme sei komplex, weil sie von 
zwei Firmen und dreiBehörden (Regierungspräsidium, Landrats-
amt, Gemeindeverwaltung) umgesetzt und begleitet werde.„Wir 
haben auch vor Ort größtes Interesse, die Sanierung best- und 
schnellstmöglich zu schaffen. Dafürmacht die Gemeindever-
waltung auch weiterhin alles, was in ihrer Macht steht“, so Stalf 
weiter.
Widersprochen werden muss auch der Behauptung, dass die 
Baustelle immer verwaist sei. DieseBeobachtungen kommen 
immer, sind aber so nicht richtig. Aufgrund der Länge der Bau-
stelle kommt eszeitweise vor, dass sich Arbeiten auf das eine 
Ende der Baustelle konzentrieren, und so der Eindruckentstehen 
kann. Die Baustelle Pforzheimer Straße ist in der Regel mit sie-
ben bis acht Arbeitern besetzt.

Die Waldbronner Familie Jala Atto, gemeinsam mit Bürger-
meisterstellvertreter Alexander Kraft, ist ebenfalls eingebür-
gert worden. Foto: Privat

Baufirma in Leistungsverzug gesetzt

Die Sanierungsarbeiten der Pforzheimer Straße im ersten Bau-
abschnitt zwischen Kurhaus und Herrenalber Straße befinden 
sich hinter dem Zeitplan. Die Gemeindeverwaltung Waldbronn 
und das Regierungspräsidium Karlsruhe haben deshalb die 
ausführende Baufirma vertraglich in Leistungsverzug gesetzt, 
um weitergehende rechtliche Maßnahmen ergreifen zu können. 
Die davor stattgefundenen Gespräche und Einwirkungen auf die 
Baufirma blieben bislang leider ohne Erfolg.
Die Gründe für die neuerliche Verzögerung sind laut der Bau-
firma die Verfügbarkeit der Mitarbeiter auf der Baustelle, das 
Wetter und nicht vorgesehene Mehrarbeiten, beispielsweise zu-
sätzliche Kanalbauarbeiten und Angleichen der Gehwege an die 
angrenzenden Hofflächen. Aus Sicht der Gemeindeverwaltung, 
des Regierungspräsidiums und des zuständigen Ingenieurbüros 
ist ein wesentlicher Teil der Bauverzögerung auf die Organisa-
tion der ausführenden Firma zurückzuführen (z. B. Nachunter-
nehmer, auf die die Gemeinde keinen Einfluss hat).
Eine gesicherte Aussage über den Zeitpunkt der Fertigstellung 
des ersten Bauabschnitts ist derzeit noch nicht möglich. Die 

Zahl der Einbürgerungen auf Rekordniveau: Menschen  
aus aller Welt feiern gemeinsam ihre deutsche Staatsbürgerschaft

Einmal im Jahr wird Forst zum internationalen und interkulturellen 
Zentrum des Landkreises Karlsruhe, wenn der Landkreis Karls-
ruhe zu seiner Einbürgerungsfeier einlädt. „Bereits zum 13. Mal 
feiern wir dieses besondere Ereignis, dass eine Kreiseinwohnerin 
oder -einwohner die deutsche Staatsbürgerschaft verliehen be-
kommt, in einem besonderen Rahmen. Dieses Jahr darf ich über 
140 Neubürgerinnen und Neubürger hier im Alex Huber Forum in 
Forst begrüßen. Zusammen mit Freunden und Familie ist die Hal-
le heute voll gefüllt“, begrüßte Landrat Dr. Christoph Schnaudigel 
die Gäste. Neben dem Hausherrn, Bürgermeister-Stellvertreter 
Christian Holzer, waren zahlreiche Vertreterinnen und Vertreter 
aus fast allen Landkreisgemeinden gekommen, die sich darauf 
freuten, die Neubürgerinnen und Neubürger aus ihrer Stadt oder 
Gemeinde ebenfalls willkommen zu heißen.
„Angesichts der aktuellen Debatte um die deutsche Migrations-
politik setzen Sie alle ein Zeichen für gelungene Integration. Ob 
Sie in Deutschland aufgewachsen sind oder erst später hierher 
kamen, haben Sie alle in Deutschland ein Zuhause gefunden. 
Mit der Annahme der Staatsbürgerschaft bekennen Sie sich zu-
dem zu einer freiheitlich demokratischen Grundordnung, wie sie 
in unserem Grundgesetz niedergeschrieben wurde“, betonte 
Landrat Dr. Christoph Schnaudigel.
Mit 763 eingebürgerten Personen seit der letzten Einbürge-
rungsfeier vor genau einem Jahr wurde ein Rekord erreicht. Dies 
gibt auch den landesweiten Trend wieder, dass mit 22.745 Per-
sonen im Jahr 2023 so viele Menschen die deutsche Staatsbür-
gerschaft erhalten haben wie seit 2002 nicht mehr. Fast 7.000 
kommen aus Syrien, wie in den letzten Jahren gefolgt von der 
Türkei (1.749 Personen) und Rumänien (1.534 Personen). Der 
Altersdurchschnitt liegt bei 30,7 Jahren.
„Wir freuen uns sehr, dass aus unserer Gemeinde die Familie 
Jalal Atto eingebürgert worden ist“, sagte Bürgermeisterstellver-
treter Alexander Kraft, der bei der Feier anwesend war und der 
Familie herzlich gratulierte. Nameer Jala Atto stammt aus dem 

Irak, wohnt in Reichenbach und arbeitet bei der Firma Agilent. In 
seiner Freizeit engagiert er sich beim TSV Reichenbach, ebenso 
wie seine Kinder.
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   Prof. Laurent Albrecht Breuninger           Prof. Ruben Meliksetian 
 
 

„„RRoommaannttiisscchhee  VViioolliinnee““  

SA.  5. OKT. 2024     20 UHR 
 

Kulturtreff Waldbronn, Stuttgarter Str. 25a 
 
 
 

 Tickets:   LiteraDur, Marktplatz 11, Waldbronn  
   Tel. 07243 / 526 393 und Abendkasse 
    Eintritt: 20,-- / Schüler/Studierende 12,-- 
 

 



5Nummer 40
Mittwoch, 02. Oktober 2024  AMTSBLATT

auch in diesem Jahr lädt der Schwarzwald-
verein am
Samstag, 12. Oktober 2024, zu seiner tra-
ditionellen Waldputzaktion ein.
Zu einem intakten Naherholungsbereich ge-
hören ein sauberer Wald und eine attraktive Umgebung. 
Abfall im Wald, auf Wiesen und Wegen ist eine Belastung 
für die Natur und die Umwelt. Daher meine Bitte: Helfen Sie 
mit und unterstützen Sie den Schwarzwaldverein bei seiner 
wichtigen Arbeit. Treffpunkt ist um 10 Uhr beim Wander-
heim des Schwarzwaldvereins (Stuttgarter Straße 34). Müll-
säcke und Greifzangen werden am Treffpunkt ausgegeben. 
Jede Helferin und jeder Helfer erhält nach getaner Arbeit 
ein Vesper.

Mit herzlichen Grüßen
Bürgermeister
Christian Stalf

Bürgermeister Christian Stalf bietet  
wechselnde Sprechstunden

in den einzelnen Ortsteilen an.

Die nächste Sprechstunde findet am

Samstag, 16. November von 9 bis 12 Uhr
in der Villa Kinderbunt  

(ehem. Musikschule) statt.

Sprechstunde nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung bei Frau Becker unter Telefon 07243-609 101. 

Wir bitten Sie, im Interesse nachfolgender Bür-
gerinnen und Bürger, die vorgegebene Zeit ein-
zuhalten. Alle weiteren Termine geben wir recht-
zeitig im Amtsblatt und in den sozialen Medien 
bekannt.

Do., 03.10.2024 Energieberatung der Verbraucher-
zentrale in Waldbronn – für Mieter und 
Eigentümer!
Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn

Sa., 05.10.2024, 
08:30 -  
13:00 Uhr

Kelterbetrieb
Veranstaltungsort: Kelter
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein 
Busenbach e.V.

Sa., 05.10.2024, 
20:00 Uhr

Romantische Violine – Meisterwerke 
aus dem 19. und 20. Jahrhundert
Veranstaltungsort: Kulturtreff Waldbronn
Veranstalter: Kulturring Waldbronn

So., 06.10.2024, 
11:00 -  
17:00 Uhr

Kürbisfest
Veranstaltungsort: Vereinsgarten OGV 
Etzenrot e.V., St.-Bernhard-Straße (beim 
Wendehammer/neben dem Friedhof)
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein 
Etzenrot e.V.

Di., 08.10.2024 Herbstausflug der Rheuma-Liga  
Waldbronn
Veranstaltungsort:  
Fahrt nach Schweigen/Pfalz
Veranstalter: Rheuma-Liga Arbeitsge-
meinschaft Waldbronn

Di., 08.10.2024, 
14:30 Uhr

DRK-Seniorennachmittag
Veranstaltungsort: Clubhaus TSV Etzenrot
Veranstalter: DRK-Ortsverein Etzenrot e.V.

Mi., 09.10.2024 Mittwochswanderung
Veranstalter: Schwarzwaldverein  
Waldbronn e.V.

Mi., 09.10.2024, 
14:00 -  
17:00 Uhr

Kelterbetrieb
Veranstaltungsort: Kelter
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein 
Busenbach e.V.

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für 
den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/Veran-
staltungskalender

SPRECHSTUNDE
FÜR SENIOREN

Herzliche Einladung zur
Auftaktveranstaltung
Freitag, 25.10.2024, 12 Uhr 
      im Rathaus Waldbronn 

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

regelmäßige Sprechstunden
ab November

Wechselnde Ansprechpartner

Vorträge, offene Spechstunden

Sprechstunden vor Ort

Liebe Waldbronnerinnen  
und Waldbronner,
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        Die Kürbisse leuchten wieder  

           Ihr wollt einen eigenen Kürbis schnitzen? So geht es 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas, Opas und Lehrer! 
 
Am Freitag nächste Woche ist 
Magische Nacht auf dem Rat-
hausmarkt. Dort werden Bands 
und Künstler auftreten und 
 
 
 

 

 natürlich gibt es leckere Snacks 
und das beliebte Ponyreiten für 
Kinder. Was nicht fehlen darf, 
ist der Kürbiswettbewerb, bei 
dem Ihr großartige Preise 
gewinnen könnt. Mal sehen, 
was für kreative Kürbisse es 
dieses Jahr zu sehen gibt.  
 
 

 

  
 

 
Gemeinde Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn 
 

kinderseite@waldbronn.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 

  
 

  

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 Mach mit beim Kürbiswettbewerb – 11. Oktober auf dem Rathausmarkt  
 
 
 
 
 

So geht’s: 
 

- Kürbis kaufen und Deckel öffnen 
- Mit einem Löffel den Kürbis aushöhlen 

Kürbisschnitzen unter Anleitung 
Freitag, 11. Oktober von 14 bis 16.30 Uhr       
Ihr möchtet mit anderen gemeinsam einen Kürbis schnitzen oder 
habt so etwas noch nie gemacht und benötigt Unterstützung? 
 

Dann meldet Euch rechtzeitig zur Kürbisschnitzaktion mit Irina 
an: irinaheuss@yahoo.de oder 0179-6831162 
 

Treffpunk: Daimlerstraße 30 in Reichenbach bei Herbert Ochs 
 

Bitte beachten: Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger 
Anmeldung möglich. Kinder unter 10 Jahren kommen bitte in 
Begleitung eines Erziehungsberechtigten.  
 

Mitzubringen: Schnitzwerkzeug falls vorhanden & gute Laune. 
 

Unkostenbeitrag: 5,-€ 
 

Hallo Mamas, Papas,
natürlich gibt es 
und das beliebte Ponyreiten für 

 

- Lustig schnitzen 
- Zur Magischen Nacht mitbringen und gewinnen.  

Magische 
Nacht 
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Vorankündigung Offerta 2024 
Messe-Aktion der Albtherme am Albtal-Stand 
 

 

Mit spannenden 
Themen aus der 
Region präsentiert 
sich die Tourismus-
gemeinschaft Albtal 
Plus vom 26.10.  
bis 03.11.2024 auf 
der Offerta Karls-
ruhe (Halle 1, 
Stand D.21) - auch 
die Albtherme/ Kur-
verwaltung Wald-
bronn ist wieder mit 
vor Ort.   

Tipp: Eine besondere Messe-Aktion gibt es dazu bereits 
am kommenden Wochenende für alle Leser  
der Badischen Neuesten Nachrichten:  
In der kommenden BNN-Ausgabe (Herbstbeilage am 
Sa., 05.10.2024) ist die Albtherme mit einer tollen Messe 
Coupon-Aktion mit dabei.  
 
Was Sie tun müssen? 
 
¨ Anzeigen-Coupon der Albtherme ausschneiden 

(gut aufbewahren) und  
¨ auf der Offerta am Albtal / Albtherme-Messestand 

(Halle 1, Stand D21) gegen einen 5 €-Gutschein* 
tauschen!  

 
* Gutschein für den Erwerb einer Albtherme Tageskarte inkl. 
Sauna.  
 
Wichtig:  
Den Gutschein gibt es nur auf der Offerta gegen Vorlage 
des Originalcoupons aus der Zeitung. Gutscheine  
solange Vorrat reicht, nur 1 Gutschein/Person. 
  

******** 
Weitere tolle Angebote und Informationen unter: 
www.albtherme-waldbronn.de 

Und auf Social Media: @albtherme_waldbronn  

Geführte Entspannungsreise  
in der Totes-Meer-Salzgrotte der Albtherme 
 

Kennen Sie bereits das besondere Angebot zum Thema 
Stressabbau & Tiefenentspannung in der Salzgrotte? 
 
Kerstin Brinkmann – Gesundheitspraktikerin und Ener-
gie Coach - nimmt Sie in der Salzgrotte regelmäßig mit 
auf eine wunderbare, geführte Entspannungsreise. 

  

Lassen Sie Ihre 
Fantasie auf  
Reisen gehen, um 
Stress abzubauen 
und tiefe Entspan-
nung zu spüren. 
  

In Kombination mit 
den vielen weite-
ren positiven  
Effekten der Totes
-Meersalzgrotte ist 
dies ein perfekter 
"Kurzurlaub am 
Meer" für Körper & 

Seele - und das ohne in den Flieger zu steigen. ;) 
 

Wann? 
Termine z.B. am 11.10.2024 und 15.11.2024,  
jeweils um 19.00 - 20.00 Uhr. 
Tipp: Dieses Event kann auch für eine geschlossene 
Gruppe (z.B. Mädelsabend oder als Teamevent) an ei-
nem individuellen Termin gebucht werden. 
Kosten: 40,- € pro Person, inkl. Eintritt Salzgrotte  
Anmeldung und Infos: direkt bei Kerstin Brinkmann 
unter www.kerstin-brinkmann.de/workshops-events 

 ******** 
Weitere tolle Veranstaltungen unter: 
www.waldbronn-tourismus.de 
Und auf Social Media: @waldbronn.entdecken  
 
 

Kurverwaltungsgesellschaft mbH  
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 56570 
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12. OKTOBER 2024 
11 BIS 17 UHR
KURHAUS WALDBRONN

www.waldbronn.de

KURHAUS WALDBRONN

3. WALDBRONNER 
NACHHALTIGKEITSMARKT
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Waldbronn bewegt alle: Verkehrsspaziergänge im Gebiet zwischen 
Neubrunnenschlag und Merkurstraße
Das Mobilitätsteam der Gemeindeverwaltung arbeitet weiter 
am Mobilitätskonzept und hat mit der verkehrlichen Planung 
im Gebiet zwischen Neubrunnenschlag und Merkurstraße 
begonnen. Um alle Belange berücksichtigen zu können, soll 
die Anwohnerschaft bei zwei Verkehrsspaziergängen in die 
Planung einbezogen werden.

Wir brauchen Ihre Meinung zu der künftigen Verkehrsplanung. 
Die Gemeindeverwaltung erläutert Ihnen während des Spa-
ziergangs die Herausforderungen, die im Mobilitätskonzept 
aufgeführt sind, und lädt Sie so zum Gedankenaustausch ein.

• Am Donnerstag, 17.10.2024, ist der Treffpunkt um 18:00 
Uhr an der Kreuzung Pforzheimer Str./Neubrunnenschlag. 
Dabei werden die Straßen Neubrunnenschlag, Schwarz-
waldstraße, Blechenweg, Feldbergweg und Kniebis-
weg betrachtet (der erste Termin musste wetterbedingt 
abgesagt werden).

• Am Montag, 14.10.2024, ist der Treffpunkt um 18:00 Uhr 
an der Kreuzung Pforzheimer Str./Merkurstr. Begangen 
wird der Bereich Merkurstraße, St.-Barbara-Straße, 
Bernsteinweg, Schauinslandstraße, Dobelweg, Mahl-
bergweg, Ruhesteinweg und Hornisgrindestraße.

Ausweichtermin (z. B. bei sehr schlechter oder gefährlicher 
Wetterlage) ist jeweils der Donnerstag, 17.10.2024, 18:00 
Uhr. Informiert werden Sie kurzfristig auf der Webseite und 
Instagram.
Einen ersten Planentwurf finden Sie im Vorfeld auf der Web-
seite unter der Rubrik „Gemeinde > Energie & Umwelt > Mo-
bilität“. Dieser gilt als Diskussionsgrundlage beim Spazier-
gang und stellt keine abschließende Planung dar.
Bringen Sie gerne Ihre Fragen und Anregungen an beiden Ta-
gen mit – wir freuen uns auf einen konstruktiven und erfolg-
reichen Austausch!

Baumbestellungen

Die Gemeinde Waldbronn fördert die Pflanzung von Obstbäumen:
- Bäume und Sträucher können auch für innerorts bestellt werden

Zu den traditionellen und prägenden Elementen unserer histo-
risch gewachsenen Kulturlandschaft gehören Streuobstwiesen 
– rings um Waldbronn gibt es wunderschöne Flächen mit altem 
Obstbaumbestand. Diese Streuobstwiesen bieten einer vielfäl-
tigen Tier- und Pflanzenwelt Lebensraum. Die Gemeinde Wald-
bronn möchte den Erhalt und die Entwicklung dieser einzigarti-
gen Kulturlandschaft fördern und bietet daher Streuobstbäume 
zum vergünstigten Preis an.

Auch in diesem Jahr fördert die Gemeinde insektenfreundliche 
Bäume und Sträucher auch innerorts.

Bitte beachten:
Möglicherweise für das Flurstück geltende Schutzgebietsbe-
stimmungen müssen vom Grundstückseigentümer beachtet 
werden. Zwischen den Bäumen müssen ausreichend große 
Abstände eingehalten werden, damit die Pflege der Wiesen mit 
landwirtschaftlichen Maschinen weiterhin gewährleistet ist.

Bitte wählen Sie aus den 3 beigefügten Listen einen/ mehrere 
Bäume oder Sträucher aus.
Die Bestellung (mit Name, Adresse, Flurstück/ Gewann) 
können Sie bis einschließlich 07. Oktober per Email schi-
cken an: S.Schoepfle@waldbronn.de
Später eingegangene Bestellungen können nicht mehr berück-
sichtigt werden.
Bei den Pflanzen handelt es sich um wurzelnackte (ohne Ballen).
Die Ausgabe der Bäume erfolgt am 8.und 9. November, je-
weils von 8-12 Uhr in der Gemeindegärtnerei, in der Fried-
hofstraße. Zum Preis von 10,- €uro erhalten Sie einen Obst-
baum mit Pfahl und Kokosstrick zur Befestigung. Fünf Sträucher 
wurzelnackt kosten 15 €.
Auf Wunsch erhält der Baum direkt bei der Gemeindegärtnerei 
einen fachgerechten Pflanzschnitt.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
S.Schoepfle@waldbronn.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im Januar wurde durch die Gemeinde Waldbronn ein mittelalterliches 
Sühnekreuz von einer Weide im oberen Wingertfeld geborgen. Nach 
erfolgter Restauration des Kreuzes durch die Ettlinger Steinmetzwerk-
statt Zeeb freuen wir uns, dass das Kleindenkmal unweit seines ur-
sprünglichen Standortes wieder aufgestellt werden konnte.
Zur Feier der Aufstellung laden wir Sie am

Mittwoch, den 16. Oktober 2024, um 17:00 Uhr

herzlich ein. Die Veranstaltung wird durch Bürgermeister Christian 
Stalf eingeleitet und durch eine historische Einordnung von Gemein-
dearchivar Frank Heinrich ergänzt. Im Anschluss wollen wir am Sühne-
kreuz Kerzen aufstellen. Foto: Gemeinde Waldbronn

✁
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Verfügbarkeit begrenzt

Name _________________________Adresse _______________________________

Telefon/email_________________

Die Bäume für den Hausgarten können  als Halbstamm oder Busch/Spalier bestellt werden

Bitte geben Sie mit an: Halbstamm =ha oder Busch =B 

Apfel Birne Kirsche 

Klarapfel William Christ Burlat

Jakob Fischer Gellerts Butterbirne Hedelfinger

Jakob Lebel Stuttgarter Gaishirtle Büttners Knorpelkirsche

Goldparmäne Gute Luise Regina

Boskop Conferece Kordia

Winterglockenapfel Pastorenbirne Oktavia

Elstar Alexander Lucas Benjaminler

Rheinischer Winterrambour Gräfin von Paris Dollenseppler

Zabergäuer Renette Palmischbirne

Kaiser Wilhelm Bayrische Weinbirne

Gewürzluike Schweizer Wasserbirne Zwetsche

Jonagold Gelbmöstler Ersinger Frühe

Brettacher Bühler Frühe

Öhringer Blutstraifling Quitte Italienische Zwetsche

Rheinischer Bohnapfel Vranja Hauszwetsche Meschenmoser

Bratzelapfel Portugiesische Birnenquitte

Champagner Renette

Reneclaude

Mirabelle Walnuß Oullins Reneclaude

Mirabelle von Nancy Sämling Große Grüne Reneclaude

   Baumbestellung -Hausgarten/Grundstück im Ort- Gemeinde Waldbronn  

✁
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Apfel Birne Kirsche 

Klarapfel William Christ Burlat

Jakob Fischer Gellerts Butterbirne Hedelfinger

Jakob Lebel Stuttgarter Gaishirtle Büttners Knorpelkirsche

Goldparmäne Gute Luise Regina

Boskop Conferece Kordia

Winterglockenapfel Pastorenbirne Oktavia

Elstar Alexander Lucas Benjaminler

Rheinischer Winterrambour Gräfin von Paris Dollenseppler

Zabergäuer Renette Palmischbirne

Kaiser Wilhelm Bayrische Weinbirne

Gewürzluike Schweizer Wasserbirne Zwetsche

Jonagold Gelbmöstler Ersinger Frühe

Brettacher Bühler Frühe

Öhringer Blutstraifling Quitte Italienische Zwetsche

Rheinischer Bohnapfel Vranja Hauszwetsche Meschenmoser

Bratzelapfel Portugiesische Birnenquitte

Champagner Renette

Reneclaude

Mirabelle Walnuß Oullins Reneclaude

Mirabelle von Nancy Sämling Große Grüne Reneclaude

✁
Baumbestellung -Wiese/Feld- Gemeinde Waldbronn alle Obstbäume Hochstamm

Verfügbarkeit begrenzt

Name __________________________________    Adresse _______________________________   Flurstück/Gewann __________________

Telefon/email____________________________    Ortsteil ________________________________
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Anzahl

Felsenbirne

Berberitze

Kornelkirsche

Haselnuss

Hartriegel

Weissdorn

Schwarzer Holunder

Weide

Schlehe 

Vogelbeere

Vogelkirsche

Hundsrose

✁
Sträucher  

im Siedlungsbereich Gemeinde Waldbronn

Verfügbarkeit begrenzt

Name __________________________________________________

Adresse ________________________________________________

Telefon/Email ____________________________________________

Die Sträucher sind im Regelfall wurzelnackt

Radwegerneuerung zwischen  
Waldbronn-Etzenrot und Marxzell

Fahrbahndeckenerneuerung auf einem Teilstück des  
Albtalradweges vom 1. Oktober bis voraussichtlich  
30. November 2024
Im Auftrag des Regierungspräsidiums Karlsruhe wird entlang 
der L 564 zwischen Waldbronn und Bad Herrenalb auf einer 
Länge von rund 14 Kilometern der „Albtalradweg“ saniert (Pres-
semitteilung vom 26. Juni 2023). Der erste Bauabschnitt wurde 
im Juli 2023 fertiggestellt (Pressemitteilung vom 11. Juli 2023).
Ab Dienstag, 1. Oktober 2024, bis voraussichtlich Samstag, 30. 
November 2024, erfolgt nun die Sanierung des zweiten, rund 4,7 
Kilometer langen Bauabschnitts zwischen Waldbronn-Etzenrot 
und Marxzell. Die Arbeiten finden unter Vollsperrung statt. Der 
Fuß- und Radverkehr wird über den westlich der L 564 ver-
laufenden Graf-Rhena-Weg umgeleitet. Die Umleitungsstrecke 
wird ausgeschildert.
Die Kosten belaufen sich auf rund 0,5 Millionen Euro und werden 
vom Land getragen.
Das Regierungspräsidium Karlsruhe bittet die Verkehrsteilneh-
menden für die Belastungen und Behinderungen um Verständnis.
Weitere aktuelle Informationen zur Verkehrslage und zu Bau-
stellen finden Sie unter www.verkehrsInfo-bw.de sowie in der 
„VerkehrsInfo BW“-App.

Das Bürgerbüro informiert:

Bitte sehen Sie sofort nach, ob Reisepass und/oder Personal-
ausweis noch gültig sind. Sollte dies schon jetzt oder in nächster 
Zeit nicht mehr der Fall sein, lassen Sie das betreffende Aus-
weisdokument bitte umgehend neu ausstellen – eine Verlänge-
rung ist nicht möglich. Der Antrag hierfür ist nach Terminverein-
barung beim Bürgerbüro persönlich zu stellen.

Mitzubringen sind: - Familienstammbuch oder Geburts-
urkunde
- alter Personalausweis oder Reisepass
- 1 aktuelles biometrisches Lichtbild
Der Personalausweis ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre 
gültig und kostet 37,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Personalausweis 6 Jahre 
gültig und kostet 22,80 EURO.
Der Reisepass ist bei Personen ab 24 Jahren 10 Jahre gültig 
und kostet 70,00 EURO.
Bei Personen unter 24 Jahren ist der Reisepass 6 Jahre gültig 
und kostet 37,50 EURO.
Zur Identifikation werden bei beiden Ausweisdokumenten 
biometrische Merkmale wie Gesicht und Fingerabdrücke 
(ab dem 6. Lebensjahr) in einem Chip gespeichert. Bei An-
tragstellung werden deshalb zwei Fingerabdrücke mittels 
Scanner aufgenommen.
Sämtliche Gebühren sind bei Antragstellung zu entrichten!
Bei Grenzübertritt muss jede Person unabhängig von ihrem Alter 
ein gültiges Ausweisdokument mit sich führen.
Jeder Verlust eines Ausweisdokumentes ist umgehend beim 
Bürgerbüro anzuzeigen.
Bitte informieren Sie sich vor Reisen rechtzeitig auf der Inter-
netseite des Auswärtigen Amtes über das jeweils benötigte 
Ausweisdokument sowie deren Mindestrestgültigkeit (www.
auswaertiges-amt.de - Reise- und Sicherheitshinweise)!
Verlust von Ausweisdokumenten
Ist der Personalausweis oder Reisepass weg, verloren oder ge-
stohlen worden, ist der Verlust zu Ihrem eigenen Schutz bei der 
Personalausweisbehörde (Bürgerbüro) oder Polizeidienststelle 
zu melden und die Online-Ausweisfunktion des Personalauswei-
ses unverzüglich sperren zu lassen. Die Sperrung stellt sicher, 
dass jeder Missbrauchsversuch sofort erkannt wird.
Die telefonische Sperrhotline ist an sieben Tagen die Woche 
rund um die Uhr unter der Rufnummer 116 116 erreichbar. Aus 
dem Ausland (0049)116 116 oder unter (0049)30 40 50 40 50. 
Bitte halten Sie beim Anruf das Sperrkennwort bereit, das im 
PIN-Brief mitgeteilt wurde. Das Sperren kann auch direkt per-
sönlich in der zuständigen Personalausweisbehörde (Bürgerbü-

Amtlicher Teil

Ordnungsamt nur schriftlich erreichbar
Aufgrund einer Vielzahl von Anfragen ist es dem Ordnungs-
amt derzeit personell nicht möglich, Anfragen telefonisch 
entgegen zu nehmen. Wir bitten Sie daher, Ihre Anliegen 
schriftlich an ordnungsamt@waldbronn.de zu stellen. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis.
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ro) veranlasst werden. Findet sich der Ausweis wieder, kann die 
Sperrung wieder aufgehoben werden.

Weitere Informationen finden Sie auch unter www.personalaus-
weisportal.de

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen Schnei-
der im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 14 und 18 Uhr 
eine kostenlose Energieberatung an. Zusätzlich zu den Vor-
Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonberatungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung energie-
effizienter Neubauten.

Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb  
informiert über die Verschiebung der  
aktuellen Sperrmülltermine
Bei der Sperrmüllabfuhr kommt es im Landkreis Karlsruhe noch 
zu Verzögerungen. Das Hochwasser im vergangenen Monat 
hat zu einem unerwartet hohen Aufkommen geführt. Der Abfall-
wirtschaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe hat darauf direkt 
reagiert und die Routen geändert, um die betroffenen Gebiete 
schnellstmöglich zu entlasten. Gleichzeitig haben Personalaus-
fälle aufgrund von Urlaub und Krankheit beim Abfuhrunterneh-
men die Situation weiter verschärft und eine Verschiebung der 
Abfuhrtermine bis Mitte Oktober notwendig gemacht. Nicht ab-
geholter Sperrmüll wird schnellstmöglich in den darauffolgen-
den Tagen abgefahren. Ab dem Montag, 7. Oktober, finden vor-
aussichtlich alle Termine wieder planmäßig statt.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb ist in ständigem Kontakt mit dem 
beauftragten Entsorgungsunternehmen. Um die Verschiebun-
gen für die Kundinnen und Kunden planbar zu machen, wurden 
die geänderten Abfuhrtage mit dem Dienstleister abgestimmt 
und sind auf der Webseite des Abfallwirtschaftsbetriebs unter 
www.awb-landkreis-karlsruhe.de abrufbar. Die Sperrmülltermi-
ne müssen bis voraussichtlich Mitte Oktober neu geplant wer-
den, damit eine vollständige Abfuhr der rausgestellten Abfälle 
erfolgen kann. Sobald die neuen Termine feststehen, werden 
alle betroffenen Einwohnerinnen und Einwohner schriftlich infor-
miert. Ebenso werden alle Informationen und Änderungen auf 
der Homepage und in der Abfall App KA mitgeteilt.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb weist darauf hin, Restsperrmüll, Alt-
holz, Metall bzw. Elektrogroßgeräte frühestens am Vorabend der 
jeweils genannten Termine bereitzustellen. Abfälle, die in den 
vergangenen Tagen noch nicht abgeholt wurden, können bis 
zur vollständigen Abholung am Straßenrand verbleiben. Dabei 
ist darauf zu achten, dass der Sperrmüll den Gehweg nicht blo-
ckiert und keine Gefährdung Dritter darstellt.
Bei darüber hinausgehenden Problemen mit der Abfuhr können 
sich die Bürgerinnen und Bürger an den Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter der gebührenfreien Telefonnummer 0800 2 160 150 wenden.

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Neu formierte CDU-Gemeinderatsfraktion hat ihre Arbeit 
begonnen

 
 Foto: CDU

Die neu formierte CDU-Gemeinderatsfraktion stellte sich beim 
kommunalpolitischen Abend der CDU Waldbronn den anwesen-
den Mitgliedern und Bürger/-innen vor. Die Information, in wel-
chen Ausschüssen und mit welchen Zielen die CDU-Vertreter im 
Gemeinderat mitarbeiten, geben wir auch an dieser Stelle weiter:

1. Bürgermeister-Stellvertreter: Alexander Kraft
Fraktionsvorsitzender: Dr. Jürgen Kußmann
stv. Fraktionsvorsitzende: Hildegard Schottmüller
Ausschuss für Umwelt und Technik: Alexander Kraft und 

Stephan Musler
Verwaltungs- und Sozialausschuss: Hildegard Schottmüller 

und Dr. Jürgen Kußmann
Umlegungsausschuss: Stephan Musler und  

Hildegard Schottmüller
Kurbeirat: Hildegard Schottmüller 

(Vorsitzende) und  
Alexander Kraft

Umweltbeirat: Max Höger
Wirtschaftsbeirat: Hildegard Schottmüller
Ausschuss für interkommunale  
Zusammenarbeit:

Dr. Jürgen Kußmann

Zweckverband Alb-Pfinz-Hügelland: Alexander Kraft,  
Max Höger

Zweckverband  
Pfaffenrot-Spielberg-Etzenrot:

Max Höger

Abwasserverband Unteres Albtal: Dr. Jürgen Kußmann
Nachbarschaftsverband Karlsruhe: Dr. Jürgen Kußmann
Trägerverein Jugendarbeit: Stephan Musler
Kindergartenkuratorium: Max Höger
Gestaltungsbeirat: Stephan Musler

Die CDU-Gemeinderatsfraktion freut sich auf eine erfolgreiche 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit zum Wohle unserer Ge-
meinde.

Alles auf einen Blick 
Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag    9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag      14.00 – 18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig be-
arbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch      7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag        7.00 – 18.00 Uhr
Freitag         7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 im Rat-
haus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn:  04.10.
1,1-cbm-Container:  11.10.
Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  10.10.
Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container):  05.10.
Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz am Ermlisgrund)
 21.11.2024 von 8.00 bis 9.00 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
 20.11.2024 von 10.35 bis 11.05 Uhr
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
 19.10.2024 von 14.00 bis 16.00 Uhr
Altpapiersammlung Etzenrot
Nächster Termin  12.10.2024
Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb:  0800 2982030
Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr
Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr
Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 18.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue  
Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-281

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstun-
de von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für ge-
setzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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(Elektro-) Mobilitätskonzept Waldbronn –  
Beschluss über das Konzept in der GR-Sitzung vom 
18.09.2024
Im Konzept sind E-Ladesäulen, Verbesserung der Fahrradwege 
und vor allem ein richtiges Radwegenetz vorgesehen. Dadurch 
wird das E-Carsharing unterstützt und auch, dass mehr Wald-
bronnerinnen und Waldbronner mit dem Fahrrad fahren. Beson-
ders wichtig ist im (Elektro-) Mobilitätskonzept der Ausbau von 
Fahrradstraßen. Unter anderem wird unter diesem Punkt der 
Ausbau der verlängerten Talstraße zur Bahnhofstraße angeführt. 
Schon oft wurde von Radfahrern gefordert, diesen Radweg aus-
zubauen, da er durch den schlechten Zustand des Straßenbe-
lags und die enorme Steigung kaum zu befahren ist. Für diesen 
Ausbau werden 350 TEuro veranschlagt, mit einer Förderung 
von mindestens 50 %.
Am Monmouth-Platz wird eine Schnellladesäule realisiert. An 
der Albtherme sowie an der Talstraße neben der bestehenden 
Ladesäule soll jeweils eine weitere Ladesäule mit zwei Lade-
punkten realisiert werden. Darüber hinaus werden in der Nähe 
der Anne-Frank-Schule, an der Albert-Schweitzer-Schule, in der 
Vogesenstraße sowie am Bahnhof Reichenbach weitere Lade-
säulen, allerdings mit zusätzlich je einem E-Carsharing-Fahr-
zeug vorgesehen. Durch die EnBW wurde die Netzkapazität be-
reits geprüft und eine ausreichende Last bestätigt.
Zudem wurde erst vor kurzem das Angebot von Stadtmobil aus-
gebaut, da die Nachfrage hoch war. Als Nutzer muss man sich 
bei Stadtmobil registrieren, einen monatlichen oder jährlichen 
Beitrag zahlen sowie für die gefahrenen Kilometer bezahlen. 
Dieses Konzept wurde vom Gemeinderat beschlossen. Somit 
ist Waldbronn ab sofort ein Stück weit besser für die Zukunft 
gewappnet.

Ihre CDU-Fraktion im Waldbronner Gemeinderat
Dr. Jürgen Kußmann, Hildegard Schottmüller, Max Höger, Alex-
ander Kraft, Stephan Musler

Freie Wähler Waldbronn

Aus der Gemeinderatssitzung vom 18.09.2024 –  
Elektromobilitätskonzept
Das Verkehrskonzept von Modus Consult bietet eine vielver-
sprechende Grundlage für die Weiterentwicklung der Mobilität 
in Waldbronn. Die Fraktion der Freien Wähler hat der Priorisie-
rung der sogenannten Leuchtturmprojekte, wie vom AUT in der 
letzten Wahlperiode vorgeschlagen, zugestimmt. Dies geschah 
jedoch mit der Maßgabe, dass alle Einzelmaßnahmen erneut im 
Gemeinderat zur Abstimmung kommen müssen.
Désirée Fuchs merkte an, dass die angespannte finanzielle Lage 
der Gemeinde und die Notwendigkeit der Haushaltskonsolidie-
rung es erschweren, einen geplanten Radweg von der Talstra-
ße zur Bahnhofstraße für 2026 zu realisieren – auch wenn eine 
großzügige Förderung durch das Land möglich wäre. Ähnlich 
verhält es sich mit dem Leuchtturmprojekt „Fahrradachse Berg-
straße“, das für 2027 geplant ist, aber ebenfalls von der finanzi-
ellen Lage der Gemeinde abhängt. Die genannten Jahreszahlen 
wecken Erwartungen hinsichtlich einer Realisierung, die im Hin-
blick auf den ohnehin vorhandenen Projektstau und die fehlende 
Liquidität mindestens fraglich ist.
Darüber hinaus erfragte sie, dass bei der Installation von E-La-
desäulen auf die Wirtschaftlichkeit geachtet werden kann, da 
einige Anbieter bereit sind, die Kosten für die Errichtung selbst 
zu tragen.
Um fundiert über die Einbeziehung eines weiteren E-Car-Sha-
ring-Anbieters entscheiden zu können, wie etwa Deer-Carsha-
ring, sind noch belastbare Hintergrundinformationen erforder-
lich.
Ihre Fraktion der Freien Wähler Waldbronn
Kurt Bechtel, Volker Becker, Désirée Fuchs
Folgen Sie uns auf unserer Homepage www.fwv-waldbronn.de, 
auf Instagram oder Facebook. Sie finden uns auch ganz einfach 
unter #gutfuerwaldbronn und #zukunftwaldbronn.

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden.
Deshalb werden hier nur noch die Themen der Pressemeldun-
gen veröffentlicht.
Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den Inter-
net-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu 
lesen.
• Die BigBand des Landratsamtes Karlsruhe spielt ein Bene-

fizkonzert zugunsten der Fördervereine der Balthasar-Neu-
mann-Schulen in Bruchsal

• Die wöchentliche Sommerleerung der Biotonnen im Land-
kreis Karlsruhe endet im Oktober

• Im Oktober öffnen mehrere landwirtschaftliche Betriebe zur 
„Gläsernen Produktion“

• Die Psychologische Beratungsstelle im Landkreis Karlsruhe 
trainiert Eltern für den Umgang mit ihren Kindern bei einer 
Trennung

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Wattkopftunnel wird temporär gesperrt
Von Montag, 7. Oktober, bis Donnerstag, 10. Oktober, wird der 
Wattkopftunnel bei Ettlingen im Zuge der Landesstraße 562 je-
weils in der Zeit von 19.30 bis 05.30 Uhr für den Verkehr voll 
gesperrt. Grund dafür sind turnusmäßige Wartungsarbeiten. Die 
Umleitungsstrecke durch Ettlingen ist ausgeschildert.

Soziale Einrichtungen

Pflegestützpunkt: Außensprechzeiten finden wieder statt
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Ettlingen ist 
die erste Anlaufstelle zu allen Fragen rund um Alter und Pflege. 
Im Falle einer Pflege- oder Hilfsbedürftigkeit ist viel zu beach-
ten und zu organisieren. Der Pflegestützpunkt berät umfassend, 
wohnortnah, kostenfrei und neutral.
In Waldbronn finden im Rathaus jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat von 9 – 12 Uhr Außensprechzeiten statt. Wir bitten um 
vorherige Terminvereinbarung beim Pflegestützpunkt.
Sie können auch gerne einen Termin in unserem Büro in Ettlingen 
vereinbaren (Klostergasse 1, in der Nähe vom Schloss) oder sich 
telefonisch oder virtuell beraten lassen. Unsere Sprechzeiten:
Montag:   9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 16.00
Mittwoch:   9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag:  9.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag:   9.00 – 13.00 Uhr

Tel.: 0721 936-71240 oder Mobil: 0160 7077566
E-Mail: pflegestuetzpunkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de

Haus- und Straßensammlung vom 20. Oktober  
bis 24. November 2024
Für die Erinnerungs- und Jugendarbeit bittet der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende.
Auch wenn die Arbeit in der Ukraine und vor allem in Russland 
sehr schwierig ist, sucht der Volksbund weiterhin nach Kriegs-
toten vor allem des Zweiten Weltkrieges und bettet sie auf einen 
seiner Friedhöfe in der Region um. Auch damit hält der Volks-
bund die Erinnerung an die Kriege wach. Mit seiner Arbeit an 
den Kriegsgräbern, aber auch mit seiner Friedens- und Jugend-

Regional denken ­ Regional handeln
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arbeit setzt er sich für Versöhnung und damit dafür ein, dass 
sich Krieg nicht wiederholt. „Kriege brechen nicht aus, Kriege 
werden gemacht“, so Wolfgang Schneiderhan, ehemaliger Ge-
neralinspekteur und Präsident des Volksbundes.
Deshalb wird der Volksbund auch in Zukunft nach den Vermiss-
ten der Weltkriege suchen, die Gräber pflegen, an alle Opfer von 
Krieg und Gewaltherrschaft erinnern und vor allem die Jugend- 
und Bildungsarbeit fortsetzen.
Mit seiner humanitären Aufgabe der Kriegsgräberfürsorge leistet 
der Volksbund seit Jahrzehnten einen Beitrag zur unmittelbaren 
Friedensarbeit. Auch wenn der Volksbund im Auftrag der Bun-
desregierung tätig ist, finanziert er sich zu einem großen Teil aus 
Spenden und Mitgliedsbeiträgen.
Bitte unterstützen Sie seine vielfältige und wichtige Friedens-
arbeit und spenden Sie bei der diesjährigen Haus- und Straßen-
sammlung oder überweisen Sie auf folgendes Konto:
BW Bank Karlsruhe IBAN: DE34 6005 0101 0001 0099 90
Nur durch Ihre Spende kann die wichtige Arbeit des Volksbun-
des für den Frieden in der Welt fortgesetzt werden.
Herzlichen Dank!
Sylvia M. Felder Regierungspräsidentin
Mitglied im Landesvorstand
Axel E. Fischer
Bezirksvorsitzender Volksbund Nordbaden

Wir gratulieren 

Keine Veröffentlichung von Jubilaren mehr im Amtsblatt
Ab sofort kann die Gemeinde Waldbronn nicht mehr auto-
matisch die Jubilare im Amtsblatt veröffentlichen.
Die datenschutzrechtlichen Vorschriften werden immer stren-
ger und detaillierter. In einem Urteil des Bundesgerichtshofs 
wurde festgelegt, dass die Amtsblätter (Mitteilungsblätter) 
nicht mehr unter den Begriff der „Presse“ nach §50 Abs. 2 
Bundesmeldegesetz (BMG) fallen. Danach zählt die Veröf-
fentlichung von Jubilaren auch nicht mehr zu den gesetz-
lichen Aufgaben einer Gemeinde. Das BMG erlaubt daher 
keine Veröffentlichung in Amtsblättern mehr.
Auch der Landesbeauftragte für Datenschutz (LfDI BW) sieht 
keine Erforderlichkeit zur Veröffentlichung privater In-
formationen, wie Jubiläumsdaten. In diesem Rahmen ver-
weist er u. a. auch auf mit der Veröffentlichung einhergehen-
de Gefahren wie den sog. „Enkeltrick“ oder „Schockanrufe“. 
Mangels anderweitiger Rechtsgrundlagen lehnt der Lan-
desbeauftragte für Datenschutz daher eine Veröffent-
lichung von Jubiläen ohne Einwilligung der Betroffenen 
ab. Danach müsste die jeweilige Gemeinde von jedem Jubi-
lar einzeln eine Einwilligung vor der Veröffentlichung seines 
Geburtstages einholen. Dies ist aufgrund des großen Verwal-
tungsaufwandes nicht zu leisten. Daher werden die Jubilare 
ab sofort nicht mehr automatisch veröffentlicht.
Unser besonderer Service für Jubilare: Wer explizit eine 
Veröffentlichung wünscht, kann sich beim Bürgerbüro mel-
den und vor seinem Ehrentag eine schriftliche Einwilligung 
(Vordruck liegt vor) erteilen. Dann darf im Amtsblatt Ihr be-
sonderer Ehrentag auch wieder erwähnt werden. Die Ein-
willigung sollte spätestens vier Wochen vor dem Jubiläums-
datum vorliegen.
Aus datenschutzrechlichen Gründen leiten wir auch keine Ju-
bilare mehr an die örtliche Presse (BNN) weiter.
Ihre Gemeinde Waldbronn

Fit in den Herbst mit Kursen der VHS

WG219 Stabiler Beckenboden für Anfänger*innen und Wie-
dereinsteiger (Christiane Eisenmenger)
10 Vormittage, 07.10.2024 - 16.12.2024
Montag, 09:00 - 10:00 Uhr

Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 75,00 €
Eine gut trainierte Beckenbodenmuskulatur stärkt Ihren Körper 
und Ihre Seele. Sie vermittelt Kraft, Sicherheit und ein stabiles 
Selbstwertgefühl.
In diesem Kurs werden erprobte Übungen für das regelmäßige 
Training im Alltag, u.a. auch bei Harn- und Stuhlinkontinenz, vor-
gestellt.
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, Kissen, Gymnastik-
matte, großes Handtuch oder kleine Decke

WG227 Rücken- und Fitnesstraining für Frauen und Männer 
(Christiane Eisenmenger)
10 Vormittage, 07.10.2024 - 16.12.2024
Montag, 10:00 - 11:00 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 75,00 €
Durch speziell ausgesuchte Kräftigungsübungen werden Rü-
cken, Bauch, Arme, Beine und Gesäß gekräftigt und gestrafft. 
Starten Sie kraftvoll, wach und fit in den Tag!
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, Gymnastikmatte, 
großes Handtuch

WPU20 „Letzte Hilfe“- in Kooperation mit dem ambulanten 
Hospizdienst Karlsbad/Marxzell/Waldbronn - (Katja Rull)
1 Tag, 17.10.2024
Donnerstag, 17:00 - 21:00 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
kostenfrei
In diesem Workshop werden mögliche Leiden als Teil des Ster-
beprozesses beleuchtet. Zudem wird darauf eingegangen, wie 
man mit den schwereren, aber auch den leichteren, letzten 
Stunden umgeht.
Erfahrene Hospiz- und Palliativ-Fachkräfte führen und begleiten 
Sie durch die Kurseinheiten:
1. Sterben ist ein Teil des Lebens
2. Vorsorgen und Entscheiden
3. Leiden lindern
4. Abschied nehmen
Kursleitung: Katja Rull, Palliativ-Krankenschwester und Koordina-
torin im ambulanten Hospizdienst Karlsbad/Marxzell/Waldbronn.
Bringen Sie sich bitte selbst bei Bedarf ein Getränk und etwas 
zu essen für die Pause mit.
Anmeldung erforderlich. Für den Abend wird kein Entgelt erho-
ben. Eine Spende zugunsten des ambulanten Hospizdiens-
tes ist erwünscht.

WPU21 Vortragsreihe Projekt Artenvielfalt: Die europäische 
Wildkatze - in Kooperation mit dem BUND (Ortsverband 
Mittleres Albtal) (Martina Schmidt-Schüssler)
1 Abend, 24.10.2024
Donnerstag, 19:00 - 20:30 Uhr
Waldbronn - Reichenbach, Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25 a
Entgelt: 5,00 € (zahlbar an der Abendkasse)
Die Europäische Wildkatze - Wissenswertes zu Biologie und 
Nachweisen in der Region Mittlerer Oberrhein
Was ist zu tun, damit die lange verschollene Art wieder in 
Baden-Württemberg heimisch werden kann?
Vom Menschen verfolgt und bejagt, galt die Wildkatze fast 100 
Jahr in Baden-Württemberg als verschollen. Im Landkreis Karls-
ruhe gelangen dann Aktiven des BUND Anfang des Jahres 2010 
wieder die ersten Nachweise. Doch was sind überhaupt die be-
sonderen Eigenschaften dieser Art? Was hat die Wildkatze mit 
Hauskatzen zu tun? Wo konnten inzwischen in unserer Region 
Wildkatzen nachgewiesen werden? Welche Gefahren bedrohen 
heute „die scheue Wilde“? Und was gilt es zu tun, damit die Wild-
katze wieder nach und nach die Lebensräume in Baden-Würt-
temberg besiedeln kann, in denen sie einst ausgerottet wurde?
BUND-Regionalgeschäftsführer und Dipl.-Geoökologe Hartmut 
Weinrebe gibt Antworten auf diese und weitere Fragen, bringt Bil-
der und Videos von Wildkatzen aus der Region mit und will An-
stöße für den Naturschutz vor Ort und in unserer Region geben.
Anmeldung erforderlich!
Zahlung an der Abendkasse!
Sie finden die aufgeführten und alle weiteren Programmvor-
schläge auf unserer Homepage: www.vhsettlingen.de

Informationen & Anmeldung
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-499 Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, Homepage: www.vhsettlingen.de
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Öffnungszeiten Mo., Di. und Do. von 08.30 bis 13.30 Uhr
Öffnungszeiten während der Ferien: Mo., Di. und Do. von 8.30 
bis 12.00 Uhr

 
 Foto: Antje Bienefeld

Und jeden Samstag um 11 Uhr gibt es eine Vorlese-Ge-
schichte ...
Diesen Samstag liest uns Robin eine Geschichte vom Kater 
Mikesch vor!

Öffnungszeiten vom Lesetreff:
Dienstag:  15:30 – 17:30 Uhr
Freitag: 15:30 – 17:30 Uhr
Samstag:  10:00 – 12:30 Uhr
Ihr findet unsere Kinder- und Jugendbücherei in der Stuttgarter 
Straße 25.
Wir freuen uns auf euch!
Euer Lesetreff-Team

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis 
Karlsruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem Ta-
gesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu ar-
beiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de

Albert-Schweitzer-Schule +  
Fördergemeinschaft

Einladung zur Vollversammlung
Förderverein der Albert-Schweitzer-Schule Waldbronn e.V.

Einladung zur Vollversammlung
Sehr geehrte Mitglieder des Fördervereins der Albert-Schweit-
zer-Schule Waldbronn e.V.,
Sie sind zu unserer jährlichen Vollversammlung herzlich einge-
laden.

Am Mittwoch, 16.10.2024 um 19:00 Uhr

im Raum B 106 der Albert-Schweitzer Schule
Top 1: Begrüßung durch den Vorsitzenden
Top 2: Bericht aus dem Vorstand
Top 3: Kassenbericht
Top 4: Entlastung des Kassenwarts
Top 5: Entlastung des Vorstandes
Top 6: Wahl des Vorstandes
Top 7: Projekte im Schuljahr 2024-2025
Top 8: Sonstiges
Über Ihr zahlreiches Erscheinen würden wir uns freuen!
Jasmin Singer Klaus Arnold
Vorstand   Stellv. Vorstand

Förderverein der Albert-Schweitzer-Schule e.V.  
• Zwerstraße 15 • 76337 Waldbronn

eingetragen: Amtsgericht Mannheim VR 501466
Konto: Volksbank Ettlingen, 
IBAN DE28 6609 1200 0009 5484 08, BIC GENODE61ETT
Jasmin Singer(Vorstand), Lisa Knappich (Kassenwartin)
Telefon: 07243-69505 Fax: 07243-63428, 
email: jkarnold@t-online.de

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Der Förderverein informiert: nächste Altpapiersammlung 
am Sa., 12.10.2024, 9.00-13.00 Uhr

Die nächsten Altpapiersammlungen finden voraussichtlich 
statt am:
Sa., 12.10.2024
Sa., 11.01.2025
Sa., 05.04.2025
Sa., 05.07.2025
jeweils von 9 bis 13 Uhr

An die Waldbronner Mitbürger/-innen:
Bitte sammeln Sie auch weiterhin Ihr Altpapier für uns und stel-
len Sie es an den o.g. Terminen vor 9.00 Uhr zur Abholung in 
Etzenrot am Straßenrand bereit oder liefern Sie es zwischen 9 
und 13 Uhr an die bereitgestellten Container an die Wiesenfest-
halle an.
Bitte getrennt nach Altpapier und Kartonage.
Ein großes Dankeschön im Namen des Vorstandes und aller 
Waldschülerinnen und Waldschüler.
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Kindergarten St. Elisabeth

Kartoffelernte im Kindergarten
Endlich war es so weit!
Die Kartoffelernte stand bevor. Mehrere Monate beobachteten 
wir unsere Pflanzen im Beet, wie sie wuchsen und sich verän-
derten.
Vergangene Woche gruben wir mit unseren Händen die beson-
deren Kartoffeln aus dem Hochbeet.
Wir hatten fünf Kartoffelstöcke mit unterschiedlichem Blattgrün. 
Und was herauskam war sehr bunt und interessant. Wir hatten 
die klassische Kartoffel, rote, gelbe, blaue und Bamberger Hörn-
chen.
Und die konnte man wirklich alles essen?

 
 Foto: Lauinger

Na klar, gekocht mit Quark schmecken alle besonders gut.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Die Güte des Herrn ist's, dass wir nicht gar aus sind, seine 
Barmherzigkeit hat noch kein Ende, sondern sie ist alle 
Morgen neu, und deine Treue ist groß. Monatsspruch Okto-
ber, Klagelieder 3,22-23
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 6. Oktober, Erntedank
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, mitgestaltet vom Pro-
jektchor
Im Anschluss gemeinsames Mittagessen. Dafür bitten wir um 
Salat- und Kuchenspenden.

Erntegaben
Gaben für den Erntedankaltar können Sie in der Woche vom 
23. bis 27.09. 2024 sowie am 30.9. und am 2.10. jeweils von 
9.00 bis 12.00 Uhr im Gemeindezentrum abgeben. Besonders 
gefragt sind haltbare Grundnahrungsmittel wie Mehl, Zucker, 
Nudeln, Reis, Tee, Kaffee, Suppen und Dosenwaren. Nach dem 
Erntedankfest gehen die Gaben an den Ettlinger Tafelladen.

Wochenspruch: Aller Augen warten auf dich, und du gibst 
ihnen ihre Speise zur rechten Zeit. (Psalm 145,15)

Dienstag, 8. Oktober
16.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenhaus am Rathausmarkt, 
Saint-Gervais-Ring 4

Sonntag, 13. Oktober, 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per Mail an:
krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de
Frauentreff, Donnerstag, 10. Oktober, 10.00 Uhr
Kirchenchor, donnerstags, 20.00 Uhr

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, IBAN DE32 
6605 0101 0001 0405 00
Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07

Gemeindebrief
Der nächste Gemeindebrief ist in Vorbereitung. Beiträge aus den 
Gruppen und Kreisen bitte an klein.partner@t-online.de bis zum 
Freitag, den 11. Oktober 2024.

Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist vom 4. bis einschließlich 28. Oktober nicht 
besetzt.
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ul-
rike Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; ulrike.rauschdorf@kbz.
ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Neues aus dem Herbstprogramm des Bildungswerks

Vortrag mit Begegnung bei Kaffee und Kuchen
Der Maler der Emotionen – Caspar David Friedrich
Der Gedanke an die Romantik ist in Deutschland unweigerlich 
mit dem Maler, Grafiker und Zeichner Caspar David Friedrich 
verbunden. Vor 250 Jahren wurde er in Greifswald geboren und 
prägte mit seiner Kunst eine ganze Generation. Er spiegelt in 
seiner Malerei das Lebensgefühl des 19. Jahrhunderts mit einer 
Art von ausgeprägter Sehnsucht und Melancholie wider.
Viele Museen haben sich in diesem Jahr bereits seiner Wer-
ke angenommen. Begleiten Sie uns zu einem Querschnitt der 
Kunst Caspar David Friedrichs, der diese Epoche auf einzigarti-
ge Weise prägte.
Termin: Mittwoch, 23. Oktober 2024, 14.30 Uhr
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum Waldbronn, Goethestr. 6
Referentin: Simone Maria Dietz, M.A., Kunsthistorikerin
Kostenbeitrag: 5 €
Anmeldung: Heike Heuer, Tel. 67943

2. Führung auf dem Hauptfriedhof Karlsruhe
Rundgang mit dem Schwerpunkt Bestattungsriten der Kul-
turen und Glaubensrichtungen
Wir besuchen christliche, fernöstliche, muslimische und beson-
ders gestaltete Grabanlagen und Gräberfelder sowie Felder für 
anonyme oder andere Bestattungsformen. Außerdem klären wir 
die Unterschiede zwischen einem christlichen und einem jüdi-
schen Friedhof.
Termin: Montag, 4. November 2024, 14.00 bis ca. 16.00 Uhr
Führung: Christiane Dietz, Stattreisen Karlsruhe
Kostenbeitrag: 10 €
Treffpunkt: Brunnen vor dem Haupteingang
Mitfahrgelegenheit möglich. Treffpunkt Friedhof Reichenbach: 
13.15 Uhr
Anmeldung: Margrit Kuderer, Tel. 68523
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Gott und die Welt

MA(H)L ZEIT?
Gemeinsam statt einsam

Bitte melden Sie sich bis zum Sonntag davor an 
entweder per Mail an mahlzeit@sewk.de 
oder Tel.  bei Anita Selinger (07243 67064) 
bzw. Sandra Rabsteyn (07243 69372)

Wir essen um 12:30 Uhr im 
Pfarrzentrum Reichenbach
Busenbacher Str. 6, 76337 Waldbronn

Füreinander kochen - miteinander essen 
groß, klein, jung, alt,
alle sind willkommen!

09. Oktober
Am 2. Mittwoch im Monat

09. Oktober
Am 2. Mittwoch im Monat

 
 Plakat: M. Bartberger

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn

www.kkwk.de

Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de

Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel.: 6523-47; 
r.fehling@kkwk.de

Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de

Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 -12.00; 
Tel.: 07243 2005252

Die Telefonsprechzeiten entfallen am Fr 04. und 11. Oktober.

St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 -18.00

Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 -18.00

Bis 18.10. ist das Büro nur per E-Mail erreichbar.

St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Öffnungszeit: Do., 16.00 -18.00

St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 -18.00

Mitfahrgelegenheit zum Wochenendgottesdienst
Sie suchen eine Mitfahrgelegenheit, um den Sonntagsgottes-
dienst/die Vorabendmesse in unserer Kirchengemeinde mit-
zufeiern? Oder Sie bieten eine Mitfahrgelegenheit zum Sonn-
tagsgottesdienst/zur Vorabendmesse? Wenn Sie regelmäßig 
eine Mitfahrgelegenheit zum Gottesdienst am Wochenende in 
unserer Kirchengemeinde suchen oder bieten, melden Sie sich 
bitte bei mir. Die Idee ist, Autofahrer*innen und Mitfahrer*innen 
zusammenzubringen. Treffpunkt zum Mitfahren wäre ca. 30 Mi-
nuten vor Gottesdienstbeginn an der Ortskirche. Gerne vermittle 
ich Mitfahrgelegenheiten.
Thomas Ries

Gottesdienstordnung
Sa., 05.10.2024
08:30 Busenbach Marianisches Morgenlob
18:30 Etzenrot Vorabendmesse mit Erntedank
27. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 06.10.2024
10:00 Busenbach Hl. Messe zu Erntedank mit Taufe von Mila 
Tohn, Busenbach, anschl. Kirchencafé
14:00 Etzenrot Taufe von Leonie Broßmann, Mutschelbach und 
Cleo Anderer, Etzenrot
18:00 Langensteinbach Stunde der Barmherzigkeit
Mo., 07.10.2024
08:45 Busenbach Gebetsstunde in den Anliegen von Kirche 
und Welt
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet
Di., 08.10.2024
18:30 Busenbach Hl. Messe
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit
Mi., 09.10.2024
15:30 Langensteinbach Hl. Messe im Seniorenheim Kurfürs-
tenbad
Do., 10.10.2024
15:30 Ittersbach Ökum. Gottesdienst im Seniorenhaus
18:30 Langensteinbach Hl. Messe
Fr., 11.10.2024
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
16:00 Spielberg Wortgottesfeier im Seniorenhaus
18:30 Spielberg Hl. Messe
Sa., 12.10.2024
14:00 Langensteinbach Trauung von Giuseppe Nocera und 
Chiara Bruni, Langensteinbach
15:00 Reichenbach Hl. Messe für die Jubelpaare unserer 
Seelsorgeeinheit und ihre Familien
15:00 Spielberg Krümelkirche zum Thema Erntedank
18:30 Etzenrot Wortgottesdienst: „Damit ihr Hoffnung habt“ 
mit Chor „voKAmusica“
28. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 13.10.2024
10:00 Langensteinbach Hl. Messe

Neuer Glückskurs ab Oktober 2024 - Infoveranstaltung
Die Suche nach unserem „seelischen Wohlbefinden“ oder 
„Glück“ begleitet uns ein Leben lang und so bietet der Glücks-
kurs Erwachsenen die Möglichkeit, die eigene Persönlichkeit 
zu stärken und neue Wege zu ganzheitlichem Wohlbefinden zu 
finden.
Weitere Informationen über die Kursleitung und die Inhalte des 
Kurses finden sich auf der Homepage der Römisch-Katholi-
schen Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad unter www.kkwk.
de oder können per E-Mail bei der Kursleitung Frau Huth unter 
huth.christiane@sewk.de angefordert werden.
Melden Sie sich bei Interesse per E-Mail mit dem Betreff 
„Glückskurs ab Herbst 2024“ bis zum 09.10.2024 zur Infover-
anstaltung an unter huth.christiane@sewk.de
ORT SAG-Raum im Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach, Bu-
senbacher Straße 6
ZEIT Donnerstag, 10. Oktober 18 bis ca. 20 Uhr
An der Infoveranstaltung können Sie unverbindlich teilnehmen, 
danach sollten Sie sich verbindlich für den kompletten Kurs an-
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melden. Der Kurs startet eine Woche nach der Infoveranstaltung 
und findet von Oktober 2024 bis Ende Juli 2025 wöchentlich 
statt an etwa 24 Terminen. Die Teilnehmerzahl des Kurses ist 
auf 12 beschränkt.
Dieser Kurs ist kostenlos, am Ende des Glückskurses wird um eine 
Spende für ein Projekt gebeten, das Menschen unterstützt, die zu 
Ihrem persönlichen Glück finanzielle Unterstützung brauchen.

Familienkreis – für Familien mit Kindern von 0 bis 6 Jahren
Termin: So., 13. Oktober, 15.00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
Ein Familienkreis ist eine Gruppe von Familien, die sich zusam-
mentut und sich in regelmäßigen Abständen treffen möchte. Die 
Familien lernen sich kennen und sie verbringen Zeit miteinander. 
Vielleicht wachsen Freundschaften, vielleicht gibt es gemeinsa-
me Unternehmungen, und vielleicht stellt ihr fest, dass andere 
Familien genau die gleichen Fragen haben wie ihr auch. Ein Fa-
milienkreis ist immer auch eine gemeinsame Entdeckungsreise. 
Bei Interesse melden Sie sich gerne bei Ruth Fehling, r.fehling@
kkwk.de, Tel. 07243 652347.

Einführung in das Kontemplative Gebet
Tag der Stille und Achtsamkeit
Der Tag versteht sich als Einführung und Vertiefung in das kon-
templative Gebet und Leben.
Sa., 19. Oktober
10.00 - 16.00 Uhr
Spielberg, katholische Kirche
Anmeldung: Dr. Ruth Fehling; r.fehling@kkwk.de

Angebot für Kinder und Jugendliche

Erstkommunion

Präventionsschulung
Do, 10. Oktober
20.00 Uhr
Pfr. Benz-Haus, Langensteinbach
Präventionsschulung für EK-Eltern, GruppenleiterInnen, ...

Meditatives Tanzen
Meditativ Tanzen im Oktober
Termin:
Di., 15. Oktober, 20.00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach
Lasst uns in unseren meditativen Tänzen den Herbst durch-
buchstabieren.

Kirchliche Seniorenarbeit

Unser tägliches Brot
Die Deutschen und ihr
Lieblings-Nahrungsmittel

Donnerstag
17. Oktober
15.00 Uhr

Kath. Pfarrzentrum
Reichenbach
Busenbacher Straße 6

 
 Plakate: M. Bartberger

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Patrozinium Reichenbach - Helfende gesucht
Um unser Fest zu einem unvergesslichen Ereignis zu machen, 
benötigen wir viel Unterstützung und Mitwirkung aus unserer 
Pfarrgemeinde:
Bereich.
• Aufbau Samstag, 19.10.:
• Tische und Stühle im Saal
• Biergarnituren im Hof
• Deko
• Wimpelketten aufhängen
• Mittagessen vorbereiten
• Arbeitsbereiche einrichten
• Speisen vorrichten
• Kaffeestand aufbauen
Helfen Sie mit?
Bitte tragen Sie sich in die Listen an den Ausgängen der Kirche ein.
Oder E-Mail: gt-reichenbach@kkwk.de / Tel. 0151-54779706
Herzlichen Dank.

Patrozinium Reichenbach – Kuchenspenden
Sie haben einen Lieblingskuchen? Oder Sie wollten schon im-
mer mal ein neues Tortenrezept ausprobieren? Wir freuen uns 
auf Ihre Köstlichkeiten und Kunstwerke. Diese können Sie am 
Sonntag, 20. Oktober, ab 9.00 Uhr im Pfarrzentrum abgeben. 
Herzlichen Dank.
Gemeindeteam Reichenbach
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Kolpingsfamilie
Reichenbach

Wirtshaussingen am 12.10.2024
Alle Interessierten sind ganz herzlich eingeladen. Nicht nur für 
Mitglieder!

 

 

 

 

 

 

 

 Wirtshaus
 

 

Im Angebot: 
Bayrische Schmankerln und Weißbier 

12. Oktober ‘24 
 19:00 Uhr 

Einlass 18:30 Uhr 
Kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis, Reichenbach 

Busenbacher Str. 6 - Waldbronn-Reichenbach 
 

Liederbücher werden bereitgestellt. 
 
 

Spenden willkommen! 
 

www.kolping-reichenbach.de 
  

 
 Plakat: Kolping Reichenbach

Kath. Frauengemeinschaft Reichenbach

Erntedankfeier
Wir laden alle Frauen unserer Seelsorgeeinheit zu einer besinn-
lichen Erntedankfeier ein.
Wann: am Montag, 07.10.2024, 19.15 Uhr nach dem Anliegen-
gebet
Wo: kath. Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach
Für Essen und Trinken ist wie immer gesorgt. Wir freuen uns, Sie 
zahlreich begrüßen zu können.
Das Turnen entfällt an diesem Abend.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 – 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach
Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
04.10. offener Treff
11.10. offener Treff
18.10. offener Treff
25.10. offener Treff

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Wir schaffen’s nicht - Pfarrheimeröffnung erst 2025
Liebe Gemeindemitglieder,
im Frühjahr waren wir optimistisch und planten eine Eröffnung 
des Pfarrheims am Patrozinium. Wir haben alles dafür getan, 
auch wenn die Fortschritte von außen oftmals nicht sichtbar 
waren. Ein Großteil der Arbeiten ist erfolgreich abgeschlossen. 
Der Teufel steckt aber im Detail: Viele Kleinarbeiten sind noch 
in Eigenleistung zu erbringen, wie Fliesen des Küchenlagers, 
Anschluss der Lüftung der Toilettenanlage, Baugrundreinigung, 
Fertigstellung der Küche und Medientechnik, Reparaturen und 
Reinigung der Tische und Stühle – um nur einige Beispiele zu 
nennen. Die größte Herausforderung ist die Umsetzung des Zu-
gangs zum Pfarrheim. Für einen Behelfszugang, der auch bar-
rierefrei sein muss, läuft aktuell die Planung – Tatsache ist aber, 
dass uns dazu die personellen Ressourcen und vor allem die 
finanziellen Mittel fehlen.
Wir sind auf Ihre Mithilfe angewiesen!
Bitte sprechen Sie uns an, wenn Sie über handwerkliches Ge-
schick oder Putzzeit verfügen und Arbeiten übernehmen kön-
nen. Auch Geldspenden sind hochwillkommen, damit wir eine 
Eröffnung im Frühjahr 2025 ins Auge fassen können.
Gemeindeteam Busenbach
07243 6523-40 - Büro Reichenbach
Rk. Kige Waldbronn-Karlsbad
DE58 6605 0101 0001 1688 48
Zweck: Pfarrheim Busenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach

Erntedankfest
Wir feiern am 14. Oktober, um 18.30 Uhr, unser Erntedankfest
im Raum des Roten Kreuzes, in der Anne-Frank-Schule.
Wir beginnen gemeinsam mit einem Wortgottesdienst.
Im Anschluss daran wollen wir noch gemütlich bei einem Imbiss 
zusammensitzen.
Wer will, kann gern eine Erntegabe mitbringen. Am Ende der 
Feier können die Gaben untereinander getauscht werden.
Wir freuen uns, wenn viele kommen.

Kolpingsfamilie Busenbach

Erntedankfest

 
 Plakat:  

M.P.
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Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

EveningPraise in Etzenrot
„Damit ihr Hoffnung habt“
Am Samstag, 12. Oktober laden wir um 18.30 Uhr herzlich in die 
Herz-Jesu-Kirche Etzenrot ein.
Für alle, die moderne Geistliche Lieder mögen, aber auch für alle 
anderen lohnt es sich, diesen musikalischen Gottesdienst nicht 
zu verpassen. Ein Abendlob zum Thema Hoffnung mit Lesung, 
Psalm, Gebet und Meditation, vor allem aber mit viel Musik und 
ideal, die Woche mit Gesängen zum Hören und Mitmachen zu 
beschließen, oder sich auf den Sonntag einzustimmen. Gestaltet 
wird der Gottesdienst vom Chor voKAmusica aus der Seelsorge-
einheit Karlsruhe Allerheiligen unter der Leitung von Stefan Fritz.

Kath. Frauengemeinschaft Etzenrot

Erntedankfeier
Wir möchten herzlich zu unserem Erntedank-Gottesdienst 
am Freitag, 4. Oktober, um 18.30 Uhr in die Herz-Jesu-Kirche 
Etzenrot einladen. Anschließend treffen wir uns im Pfarrheim 
im Jugendraum bei neuem Wein und herzhaften Kuchen. 
Über eine rege Teilnahme aus allen Teilen der Kirchengemein-
de freuen wir uns.
Ihre Frauengemeinschaft Etzenrot

Bitte vormerken:
Elisabeth-Feier am Freitag, 15. November 2024
Adventsbasar am Sonntag, 24. November 2024

Neuapostolische Kirche
Am Sonntag, den 06. Oktober 2024 um 10:00 Uhr in Karlsruhe 
-Mitte- sowie am Mittwoch, den 09. Oktober 2024 in Langen-
steinbach um 20.00 Uhr findet jeweils ein Gottesdienst statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm vom 03.10. - 09.10.2024
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: Feiertag- geschlossen
Freitag: 14:00 - 16:00 MOKI: Busenbach, Anne-Frank-Schule
16:30 - 21:00 Offener Treff
Samstag: 14:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit
13:00 - 15:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff: Pumpkin Spice Cupcakes
18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kin-
der Treff: Regenmacher (ab 
der 3. Klasse)
18:30 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weite-
re Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de

Plakat:  
Jugendtreff Waldbronn

Vereinsnachrichten

ARGE Reichenbacher Vereine

Herbstsitzung 2024
Die Herbstsitzung der Arbeitsgemeinschaft Reichenbacher Ver-
eine findet am Donnerstag, 10. Oktober 2024, um 19:00 Uhr 
im Hotel zur Krone statt.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Rückblick
3.  Termine
 3.1 Nachmeldungen 2024
 3.2 Sommerfeste / Termine 2025
 3.3 Frühjahrssitzung 2025
4.  Verschiedenes
Die Vereinsvertreter werden gebeten, alle Termine für 2025 zur 
Sitzung mitzubringen.
gez. Thomas Becker, Schriftführer

ARGE Etzenroter Vereine

Jahreshauptversammlung der Fördergemeinschaft

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn, Abt. Etzenrot:
Hiermit laden wir alle Fördermitglieder zur
Jahreshautversammlung für das Jahr 2023
recht herzlich ein.
Termin: 9.10.2024 um 20 Uhr
im Feuerwehrhaus Etzenrot.
Anträge bitte vorher beim Vorstand einreichen.
Mit freundlichen Grüßen
Heiko Breckwoldt
1.Vorstand

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Einladung zum Seniorennachmittag
Unser nächster Seniorennachmittag findet am

Dienstag, 08.10.2024 um 14.30 Uhr
im Clubhaus des TSV Etzenrot am Ende der Jahnstraße

statt.
Wir wollen mit Ihnen zusammen ein Oktoberfest/Erntedank 
feiern.
Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen und Gelegenheit zum 
Zuhören, sich zu unterhalten und zum Singen.
Natürlich gibt es zum Abschluss noch einen bayrischen Im-
biss.
Damit wir planen können, bitten wir um telefonische An-
meldung.
Telefon: 67517 Irene Müller (AB) oder 66090 Gerhard Be-
cker
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihr DRK Ortsverein Etzenrot e.V.

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de

DLRG-Badesaison-Abschlussfeier –  
Asia-Wok zum Sommerausklang
Wir von der Ortsgruppe Waldbronn sind stolz auf unsere aktive 
Jugend, die maßgeblich zum Vereinsleben beiträgt. So organi-
sieren und veranstalten unsere Jugendlichen das ganze Jahr 
über verschiedene Events wie die Badesaison-Eröffnungsfeier, 
das Freibadlager, die „Schools-Out“-Party, regelmäßiges Grillen 
sowie Freizeiten, Skitag und aufregende Tagesaktivitäten.
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Wie immer ging der Sommer leider viel zu schnell vorbei und die 
Wintersaison steht vor der Tür. Um den Sommer richtig zu verab-
schieden, veranstaltete unsere Jugend am Freitag, 13.09.2024 
auch dieses Jahr wieder unsere traditionelle Badesaison-Ab-
schlussfeier (BSA) im Freibad. Nachdem die Jugendlichen in 
diesem Sommer schon oft für alle gegrillt hatten, entschieden sie 
sich bei der BSA kulinarisch für etwas Besonderes. Gemeinsam 
bereiteten sie gebratene Asia-Nudeln in der Grillpfanne zu, die 
wir uns bei zum Glück noch schönem Wetter draußen schme-
cken ließen. Bei einem ebenfalls schon traditionellen Lagerfeuer 
ließen wir die Sommersaison entspannt ausklingen. Somit ver-
abschiedeten wir unser geliebtes Freibad in den „Winterschlaf“ 
und freuen uns schon auf die Badesaison im nächsten Jahr.

 
 Foto: DLRG Waldbronn

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Neuer Orientierungskurs
Orientierung

Wohin?? Wofür?? Weswegen??
Orientierungskurs zum Thema:  

Sterbebegleitung ist Lebensbegleitung

Termin: 09. bis 10. November 2024 in Langensteinbach
Dieser Kurs des Hospizvereins Karlsbad-Marxzell-Waldbronn 
spricht alle Menschen an, die einen Gedankenaustausch su-

chen zum Thema
Sterben – Tod – Trauer

 
 Foto: Hospizverein KMW e.V.

Teilnehmen kann jeder, der sich aus persönlicher Betroffenheit 
oder aus grundsätzlichen Überlegungen mit diesem Thema aus-
einandersetzen möchte. Es besteht keine Verpflichtung zur wei-
teren Ausbildung oder irgendwelcher Mitarbeit.
Danach besteht die Möglichkeit, die Kenntnisse in einer zweiten 
Ausbildungseinheit, den Aufbaukursen, zu vertiefen. Wer anschlie-
ßend beim „Ambulanten Hospizdienst“ ehrenamtlich tätig werden 
möchte, ist in unserem wunderbaren Team herzlich willkommen.

„Nicht dem Leben mehr Tage,  
sondern den Tagen mehr Leben geben“

ist unser Motto und der Antrieb für unsere Arbeit im Hospizverein.
Hospizarbeit ist …
• Die letzte Lebensphase eines Menschen begleiten
• Mit dem Herz bei Menschen sein, die in Not sind
• Informationen weitergeben zur palliativen Versorgung
• Zuhören, da-sein, begleiten
Wenn Sie Interesse haben, kontaktieren Sie bitte unsere Koordi-
natorin Frau Katja Rull.
Telefon: 07243 . 93 83 20 oder schreiben Sie uns:  
info@hospizverein-kmw.de
Wir freuen uns auf Sie! Hospizverein KMW e.V.

ARCHE e.V.

Aktuelles vom ARCHE e. V.
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich u.a. für Kinder und Ju-
gendliche ein, die nach Trennung und Scheidung von einem 
Elternteil, von beiden Eltern und Geschwistern oder sogar von 
ihrer ganzen Familie entfremdet werden. Die Kinder leiden in der 
Regel unter dem Bindungsabbruch zu ihren nächsten Bezugs-
personen. Die Schädigungen, die die Kinder nach dem voraus-
gegangenen Trauma der Beziehungsunterbindung davontragen, 
sind transgenerationell. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese seelischen und körperlichen Folgen 
öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater aufgewachsen 
sind, nehmen „einen überdurchschnittlichen hohen Anteil in al-
len Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 70 % der Jugendlichen in 
staatlichen Einrichtungen … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer Soziologe 
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Kurse
1. Der Arbeitskreis „FREE – Freie Energiearbeit“ zur Persönlich-
keitsbildung findet online statt. Systemisch bedingte Hindernis-
se können gemeinsam in einem Gruppenrahmen gelöst werden.
2. Tagesseminar „Die Große FREE“: Die Technik der Über-
tragung basiert auf der Arbeit mit dem Resonanzfeld (Rupert 
Sheldrake, Biologe und britischer Autor). Das Phänomen: Der 
Herzöffner trägt seine Lebenssituation und seinen erwünschten 
Lernschritt dem Gruppenleiter vor. Die Gruppe empfängt intui-
tiv die dazugehörigen Impulse über das Resonanzfeld und stellt 
die einzelnen Handlungssequenzen für den Herzöffner nachvoll-
ziehbar und lösend dar.
Termine: Jeden vierten Sonntag im Monat. Näheres zum Inhalt 
finden Sie auf www.FREE-FreieEnergiearbeit.com oder nehmen 
Sie direkt Kontakt auf zu Frau Stefanie Longin in Reichenbach 
unter der Nummer 0176-42031741.

Kooperation mit AXIONResist „Zielscheibe Kind und Bin-
dung“ – Vortrag von Rechtsanwalt Edgar Siemund: Ziel-
scheibe Kind
Mitarbeiter von AXIONResist sind u. a. Dr. Andrea Christidis, 
Ph.D. (Bundelkhand University), Psychologin für klinische, pä-
dagogische, neuropsychologische, kriminalistische und foren-
sische Psychologie, Verhaltenstherapeutin, Systemische Fami-
lientherapeutin (DGSF), Edgar Siemund (Rechtsanwalt), Uwe 
Kranz (LKA Präsident a.D.), Manfred Müller (Rechtsanwalt), Heri-
bert Kohlen (Rechtsanwalt), Markus Matuschzyk (Rechtsanwalt) 
und Prof. Dr. Martin Schwab.
Aus dem Inhalt:
„Sukzessive Entziehung der Elternrechte durch Instrumen-
talisierung der Schulpflicht“
Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=lKm1PwfJpbo
Aktuell: www.ARCHEVIVA.com.

Pfadfinder Cherusker

Sommerzeltlager bei Niebelsbach
Ein wunderschönes Zeltlager verbrachten die Mädchen und 
Jungen des Pfadfinderstammes Cherusker zu Beginn der Schul-
ferien. Zweieinhalb Wochen lang konnten die Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder, darunter auch die Mitglieder unserer Wald-
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bronner Gruppe Sippe Burgunder, bei Niebelsbach in der freien 
Natur Spiele, Spaß und Abenteuer erleben. Bei Sportwettkämp-
fen und gemütlichen Runden am Lagerfeuer erlebten die Kinder 
und Jugendlichen, was Gemeinschaft bedeutet.
Dazu bauten sich die Gruppen 
ihre Zeltstadt zwischen Bäu-
men und Büschen selbst auf. 
Aus Holzstangen und Brettern 
errichteten die Teilnehmer Ti-
sche, Sitzbänke oder Regale, 
ebenso je Gruppe eine eigene 
Kochstelle. Eine Gruppe kons-
truierte sogar einen 6 Meter 
hohen Turm, von dem aus sie 
dann eine Wasserrutsche in 
ein kleines Becken führten. 
Klar, dass diese Attraktion an 
heißen Tagen auch bei unseren Burgundern sehr beliebt war.
Eine andere Pfadfindersippe hatte sich vorgenommen, auf dem 
Zeltlager einen Backofen zu bauen. Über eine Feuergrube ka-
men Schamottsteine und als Wandung Backsteine. Diese dich-
teten die Mädchen und Jungen sorgfältig mit dem bei Niebels-
bach reichlich verfügbaren Lehm ab. Der Rauchabzug entstand 
aus leeren Konservendosen. Nun konnte eingeheizt werden. Die 
dann entstehenden Flammkuchen, Hefezöpfe und Pizzen waren 
auch bei uns sehr begehrt.
Doch auch das schönste und aufregendste Zeltlager geht ir-
gendwann zu Ende. Zum Abschluss durften alle noch einmal im 
Singewettstreit gegenander antreten. Dabei trug jede Gruppe 
etwas aus der für Pfadfinder typischen Gattung der Fahrtenlie-
der vor, und eine Jury bewertete die Darbietungen. Hier reichte 
es für die Waldbronner Sippe Burgunder zu Platz 8.
Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, 
Tel. (07202) 949920

Obst- und Gartenbauverein
Busenbach e.V.
www.ogv-busenbach.de

Einladung zum Most- und Schlachtfest

Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V. 

 

 

 
Besuchen Sie unser 27. 

Most-& Schlachtfest 
SA & SO, 12. & 13. Oktober 2024 

 

in Busenbach in der Kelter 
 

Friedhofstraße 7, 76637 Waldbronn (bei der Gemeinde-Gärtnerei) 

 
Schlachtplatte  
Kesselfleisch 

Schupfnudeln mit Kraut 
Obatzter-Käs mit Brot 

Steakweck 
Bratwurst 

 
Hausgemachter Most & Süßmost 

Eigene Fruchtliköre 
Federweiser 

 
Kaffee und Kuchen 

 
und vieles mehr 

 
Genießen Sie unser reichhaltiges Angebot und verbringen Sie ein paar schöne Stunden 

in gemütlicher Runde. Es begrüßt Sie gerne ihr: 
www.ogv-busenbach.de 

 
Plakat Most- und Schlachtfest Foto: OGV Busenbach e.V.

 
Auf der selbstgebauten Was-
serrutsche. Foto: 
Pfadfinderstamm Cherusker

Keltertermine
Gekeltert wird samstags am 5. und 19. Oktober ab 8:30 bis ca. 
13 Uhr, zusätzlich am Mittwoch, dem 09. Oktober 14 bis 17 Uhr.
Kosten pro Press-Lage 2 €, abgefüllt wird in mitgebrachten Fäs-
sern oder Kanister, keine Flaschen.
Ansprechpartner: Klaus Schäfer, 0152/53864953
Bitte beachten: Erst nach dem Kelterbetrieb kann dort Saft aus 
dem jeweiligen Tagesbetrieb oder Süßmost erworben werden. 
Kosten pro Liter 1,50 Euro. Bitte eigene Behältnisse wie Fla-
schen oder Ähnliches mitbringen.

Obst- und Gartenbauverein
Etzenrot e.V.

Einladung zum Kürbisfest am 6. Oktober

Obst- und Gartenbauverein 
Etzenrot e.V. 
 

 
Kürbisfest 
am 06. Oktober 
ab 11 Uhr 
im Vereinsgarten 
 
 
Wir verwöhnen Sie mit 
selbstgemachter Kürbissuppe, 
Bockwurst, Kaffee und 
Kuchen. 

 
 Plakat: OGV Etzenrot e.V.

Für die Kinder gibt es auch wieder eine Kürbisschnitzaktion 
(11-12:30 Uhr oder 13:30-15 Uhr),
Unkostenbeitrag 5 €, eine Voranmeldung ist erforderlich (per 
Mail an sandra.anderer@ogv-etzenrot.clubdesk.com oder tele-
fonisch unter 07243 / 608807, bitte auf den Anrufbeantworter 
sprechen). Kinder unter 8 Jahren können nur in Begleitung eines 
Erwachsenen teilnehmen.

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Einkaufstipps

Blumenzwiebeln
Blumenzwiebeln und –knollen werden zur entsprechenden 
Pflanzzeit vielerorts angeboten. Um lange Freude an ihnen zu 
haben, sollten Sie nicht wahllos Angebote kaufen. Die größ-
te Auswahl haben Sie in spezialisierten Fachgeschäften. Dort 
bekommen Sie auch einzelne Sorten mit der Gewissheit, dass 
es sich wirklich um diese Sorte handelt. Die meisten Zwiebeln 
sind in kleinen Stückzahlen abgepackt und mit einem Bildetikett 
und Informationen zu Wuchshöhe, Pflanzzeit usw. versehen. 
Die Zwiebeln selbst sind in Kunststoffnetzen oder perforierten 
Folien verpackt. Auf diese Weise werden sie gut belüftet, sonst 
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würden sie schwitzen und dann faulen oder austreiben. Durch 
die Netze kann man sehen, ob die Zwiebeln unbeschädigt sind. 
In manchen Geschäften erhalten Sie Zwiebeln auch einzeln in 
Papiertüten, mit einem Etikett versehen. Diese Verkaufsform ist 
die beste, denn so können Sie besser wählen.

Herbstfärbung
Malerische Ahorne
Die größte Gruppe unter den strauchartigen und klein bleiben-
den Ahornen sind die sogenannten Fächerahorne (Acer palma-
tum). Von ihnen gibt es unzählige Sorten, die sich in Blattformen 
und Laubfarben unterscheiden. Zu den bekanntesten Sorten 
gehören die Dissectum-Formen, bei denen die fünf- bis sieben-
lappigen Blätter tief geschlitzt sind (Schlitz-Ahorn). Neben dem 
grünlaubigen „Dissectum“ sind das der rotlaubige „Dissectum 
Atropurpureum“, der dunkelrote „Dissectum Garnet“ und der 
fast schwarze „Dissectum Inaba-Shidare“. Alle Sorten fallen 
durch ihren breiten überhängenden Wuchs auf, wie ein Wasser-
fall. In der asiatischen Gartenkunst wird er deshalb oft am Was-
serrand gepflanzt, wo er sich in der Wasseroberfläche spiegeln 
kann, oder an einer Kiesfläche, die das Wasser symbolich dar-
stellt. Hellgrün, mit sehr auffallender orangeroter Herbstfärbung 
sind die Blätter von „Aconitifolium“, einem kleinen kompakt 
wachsendem Bäumchen. Fast alle Sorten des Fächerahorns 
eignen sich auch für die Bepflanzung von Gefäßen, da sie sehr 
langsam wachsen.

Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

AccoMusica e.V.

Neue Kurse ab Oktober

Melodica
Musikalische Grundausbildung

für Kinder ab 5 Jahre

Neue Kurse ab Oktober

www.accomusica.de

Infos und Anmeldung

07202 40071

0171 8211861

0151 50756368

unterricht@accomusica.de

Akkordeon
eines der vielseitigsten Instrumente

für Kinder ab 6 Jahre

 
 Plakat: AccoMusica

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

The Voices präsentiert 
Lieder aus Filmmusik 
und Musicals

Plakat:  
GV Concordia  
Reichenbach

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Ausflug am 28.09.2024
Einen tollen Ausflug hat unser „Vergnügungsminister“ Eugen 
am 28.09. für uns organisiert. Mit dem Bus ging es morgens in 
vergnügter Stimmung nach Sasbachwalden, von wo ein Teil der 
Truppe über die Gaishöll stetig bergauf zum Spinnerhof wan-
derte. Die anderen gelangten mit dem Bus zur ersten Einkehr, 
wo ein schmackhaftes Mittagessen serviert wurde und es Ge-
legenheit zur Besichtigung der Katharinenkapelle gab. Selbst-
verständlich widmeten wir unsere Aufmerksamkeit auch dem 
Schnaps- und Weinbrunnen. Nach der Einkehr machte sich 
die Wandertruppe wieder auf den Rückweg, bei dem sie immer 
wieder tolle Aussichten ins Tal genießen konnte. Wieder in Sas-
bachwalden trafen sie auf den busfahrenden Teil der Ausflügler. 
Und nach einem Besuch in der Winzergenossenschaft „Alde 
Gott“ fuhren wir weiter zum Abschlussessen in Bauhöfers Brau-
stübl nach Renchen-Ulm. Wie immer bei unseren Ausflügen gab 
es viel zu lernen, z.B. dass es auch ein Ulm im Schwarzwald 
gibt. Herzlichen Dank an Eugen und Gertrud für die Organisation 
dieses schönen Tages.

Terminvorschau
• Am 05.10. findet um 15:00 Uhr ein weiterer unverbindlicher 

Informationsnachmittag mit Instrumentenvorstellung für 
die neue Erwachsenen-Bläserklasse statt.

• Am Samstag, 23.11., werden wir in der St.-Katharina-Kirche 
in Busenbach ein Kirchenkonzert spielen. Freuen Sie sich 
jetzt schon auf ein stimmungsvolles Konzert.

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de

DANKE!!DANKE!!DANKE!!
Danke an
• alle helfenden Hände
• die Musikerinnen, Musiker, Sängerinnen und Sänger
• an die Kirwe Gesellschaft
• alle Festbesucher
Es war einfach schee!

Terminvorschau:
26.10.2024: Kameradschaftsabend
15. - 17.11.2024: Probewochenende
22.12.2024: Konzert zur Weihnachtszeit
24.12.2024: Weihnachtslieder auf dem Friedhof Reichenbach
30.12.2024: Après-Ski-Partybei Staubildung freihalten!

Rettungsgasse
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TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Erneuter Sieg der 1. Mannschaft
Die 1. Mannschaft des TSV ließ auch im Heimspiel gegen den 
Vorletzten FC Kirrlach nichts anbrennen, gewann die Partie si-
cher mit 4:0 und rückte auf den fünften Rang der Landesliga-
tabelle vor. Von Beginn an dominierte die Ruppenstein-Elf das 
Geschehen, trug immer wieder gefährliche Angriffe über die Au-
ßenpositionen vor, wobei vor allem Arlent Noci von den Gästen 
nie zu bremsen war. Er bereitete zwischen der 10. und der 38. 
Minute alle drei Treffer durch Fabio Scherer, Rafael Mielke und 
Julius Weiß mustergültig vor, bereits mit dem Pausenpfiff war 
das Spiel mit dem 3:0 praktisch entschieden. Nach dem Seiten-
wechsel überboten sich die TSV-Akteure dann aber gegenseitig 
im Auslassen größter Möglichkeiten, sodass die Kirrlacher noch 
mit einem blauen Auge davonkamen, lediglich Joker Diego Ar-
nejo Calvino war noch einmal erfolgreich.
Am Donnerstag, 03.10., tritt unsere Mannschaft bereits um 13 
Uhr beim Aufsteiger TSV Wurmberg-Neubärental an, am Sonn-
tag empfängt man dann um 15.30 Uhr den TuS Bilfingen.
Die 2. Mannschaft hielt gegen NK Croatia Kralsruhe nach aus-
geglichener erster Hälfte ein verdientes 0:0, doch nach dem 
Seitenwechsel wurden die Kroaten stärker und trafen Mitte der 
zweiten Hälfte binnen zehn Minuten zweimal entscheidend. Mit 
lediglich acht Zählern auf dem elften Tabellenplatz muss man 
aufpassen, nicht in die Abstiegszone zu geraten, helfen würde 
dabei, etwas Zählbares vom SVK Beiertheim mitzubringen, wo 
die Mannschaft am Donnerstag, 03. 10., um 15 Uhr antreten 
muss. Am Sonntag ist die 2. Mannschaft der Spfr. Forchheim 
beim TSV zu Gast, Spielbeginn ist um 15 Uhr.
Junioren:
Die A 1 zeigte sich in ansprechender Form und gewann ihre Par-
tie gegen den ASC Neuenheim mit 4:0, womit man auf den zwei-
ten Tabellenplatz vorrückte. Nicht ganz so gut lief es für die A 2, 
die in Durlach-Aue mit 1:3 unterlag. Die B 1 holte durch einen 
3:1-Erfolg beim 1. FC Mühlhausen drei wichtige Zähler, die B 2 
verteidigte durch ein 12:0 über den FV Malsch ihre Spitzenposi-
tion. Die C 1 führte gegen Durlach - Aue zur Pause nach starker 
Leistung mit 2:0, dann ließ man aber stark nach und gab den 
Vorsprung noch aus der Hand, am Ende stand es 2:4. Die C 2 
blieb gegen den TSV Spessart mit 5:1 siegreich und auch die D 
1 bleibt nach dem schwer erkämpften 2:1 in Bruchhausen wei-
ter ungeschlagen. Die E- und die F-Junioren absolvierten ihre 
dritten Spieltage.

Die nächsten Termine:
Samstag, 05.10.:
09.30 Uhr E-Junioren-Spieltag in Reichenbach
09.30 Uhr F 2-Junioren-Spieltag in Ettlingen
11.00 Uhr F 1-Junioren-Spieltag in Ettlingen
13.00 Uhr FV Mosbach - TSV C 1
15.15 Uhr TSV B 1 - Spvgg. Neckarelz
17.30 Uhr TSV A 2 - FC Südstern Karlsruhe
Sonntag, 06.10.:
10.30 Uhr JSG Karlsruher Bergdörfer - TSV B 2
Montag, 07.10.:
18.30 Uhr SV Spielberg - TSV D 1
Dienstag, 08.10.:
TSV C 2 - JSG Karlsruher Bergdörfer
Mittwoch, 09.10.:
18.30 Uhr TSV B 1 - Karlsruher SC (BFV-Pokal)

FC Busenbach e.V.
Senioren
Bereits am vergangenen Freitag konnte unsere „Zweite“ ihre ein-
drucksvolle Serie fortsetzen und war auch im siebten Spiel in die-
ser Saison nicht zu bezwingen. Gegen die Gäste vom TSV Au-
erbach II geriet die Jäck-Rotte zwar in Rückstand, aber Dennis 
Ochs konnte noch in Durchgang eins sehenswert ausgleichen. In 
der Halbzeit zwei verlief das Spiel lange Zeit ausgeglichen, ehe 

der eingewechselte Moritz Reichenbacher für den FCB den Un-
terschied machte und mit zwei Treffern den Sieg sicherte.
Mit dem gleichen Ergebnis gewann auch unsere „Erste“ ihr Spiel 
gegen Tabellenschlusslicht FV Ettlingenweier II, bekleckerte sich 
dabei aber nicht mit Ruhm, weil man vor allem im zweiten Spiel-
abschnitt keine gute Leistung zeigte. Die beiden Treffer von Simon 
Maier und Martin Frank in Durchgang Eins, sowie das 3:0 durch 
den eingewechselten Raphael App ließen nie einen Zweifel am 
Gewinner der Partie aufkommen, aber dennoch war die Leistung 
der Mannschaft an diesem Sonntag kein Augenschmaus. Der 
Ehrentreffer der mehr als harmlosen Gäste kurz vor Schluss war 
sinnbildlich für das Spiel unserer Elf an diesem Tag. Dennoch gibt 
es auch gegen den Tabellenletzten nicht mehr als drei Punkte zu 
gewinnen und diese sicherten sich die Mannen um Kapitän Domi-
nik Bauer abermals. Mit drei Punkten Vorsprung reist der FCB nun 
am kommenden Mittwoch zum schärfsten Verfolger nach Ettlin-
gen, wo man aber definitiv eine Schippe wird drauflegen müssen, 
will man auch im achten Spiel der Saison weiterhin ungeschlagen 
bleiben und die Tabelle nach wie vor von vorne anführen.

Vorschau
Mittwoch, 02.10. - 19.00 Uhr: SSV Ettlingen - FCB
Donnerstag, 03.10. - 13.00 Uhr: SSV Ettlingen II - FCB II
Sonntag, 06.10. - 12.30 Uhr: FCB II - SV Bad Herrenalb
Sonntag, 06.10. - 15.00 Uhr: FCB - SV N.K. Croatia Karlsruhe

Jugendabteilung
Erster Sieg der JSG Busenbach/Palmbach B-Junioren
Beim Spiel der B-Jugend gegen den SSV Ettlingen wollte die 
Mannschaft am 21.09. die gute Leistung vom Pokalspiel des 
vorrangegangen Mittwochs bestätigen.
Zu Beginn des Spiels entwickelte sich eine abwechslungsreiche 
Partie mit leichten Vorteilen für die SG. Man spielte gut nach 
vorne und die Abwehr stand sicher um Kapitän Jakob. Nach 
einem schönen Eckball köpfte Elias zum verdienten 1:0 ein. Kurz 
darauf erhöhte Mika zum 2:0. Dann kam Ettlingen besser ins 
Spiel und erzielte das 2:1. Kurz darauf ging Ben B. links durch 
die Abwehrreihe und das 3:1 fiel. Mit dem Pausenpfiff musste 
man das 3:2 hinnehmen.
Nach der Halbzeit kam Ettlingen besser in die Partie und domi-
nierte das Spiel. Mit vereinzelten Kontern von Mika, Ben B. und 
Lilli konnte man für Entlastung sorgen, jedoch wurde der Druck 
der Ettlinger Mannschaft immer größer. Mit Glück, Geschick und 
einem sehr guten Torwart David konnte man die drei Punkte zu 
Hause behalten.

U11 „zockt“ beim 3 gegen 3 in Durlach
Zum ersten 3 gegen 3 Spieltag trat unsere U11 bei der DJK Dur-
lach 2 an. Unsere Jungs und Mädel starteten gegen das Team 
aus Daxlanden. Schnell lag man nach sehenswerten Kombina-
tionen 3:0 in Führung. Mit der soliden Führung im Rücken ließ 
man es etwas lockerer angehen so dass man sich am Ende ver-
dient mit einem 6:3 Sieg trennte.
Im zweiten Spiel gegen Kleinsteinbach taten wir uns deutlich 
schwerer. Der Gegner kombinierte sauber und auf unserer Seite 
ließ die im 3 vs 3 nötige Laufbereitschaft deutlich nach. Nicht 
unverdient lag man so 4:1 zurück, da man gleichzeitig reihen-
weise 100%-Torchancen nicht in den leeren Mini-Toren unter-
bringen konnte. Die eingeleitete Aufholjagd reichte so nur zu 
einer knappen 5:4-Niederlage, die mit Blick auf die erspielten 
Torchancen mehr als vermeidbar gewesen wäre.
Gegen das spielstarke und bis dahin ungeschlagene Team aus 
Hochstetten kehrte zum Glück die Treffsicherheit wieder zurück. 
In allen Belangen überlegen gelang hier nach zwischenzeitli-
chem 5:1 ein 7:3-Sieg. Die Partie gegen den FC West wurde mit 
11:3 und einigen Zaubertoren dominiert.
Im letzten Spiel gegen die Hausherren wurde deutlich, dass 
auch im 3 vs 3 nicht nur Kombinationsspiel, sondern auch Zwei-
kampftugenden gefragt sind. In einem jederzeit offenen Spiel 
setzte sich unsere U11 mit 6:4 durch,
In Summe ein gelungener Spieltag unseres Teams, der gezeigt 
hat, wie gut das Kombinationsspiel mittlerweile im gesamten 
Team verankert ist. Mit Blick auch auf die Leistung aller anwe-
senden Mannschaften eine Werbung für die neue Spielform und 
deren Vorzüge. (Text: Pottiez)

B-Jugend der JSG Busenbach/Palmbach unterliegt gegen 
FSSV Karlsruhe 2
Bereits in der 3. Minute fiel das 1:0 für den FSSV. In der 9. Mi-
nute fiel dann das 2:0, diesmal durch einen Elfmeter, nachdem 
der Schiedsrichter auf Strafstoß entschied. Der FC Busenbach 
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hatte bis zur 17. Minute große Mühe, ins Spiel zu finden, kam 
dann aber zu seinen ersten Chancen, die jedoch nicht von Erfolg 
gekrönt waren.
Kurz vor der Halbzeit erhöhte der FSSV dann noch einmal deut-
lich: Zunächst fiel das 3:0 nach einem langen Ball in der 36. Mi-
nute, und nur fünf Minuten später das 4:0.
Nach der Pause legte der FSSV sofort nach: Ein Eckball in der 
43. Minute führte zum 5:0. Doch trotz des deutlichen Rückstands 
zeigte der FC Busenbach Moral. Emotionen kochten hoch, und 
auch die Mannschaft des FCB begann, sich körperlich gegen 
den Gegner zu stemmen. In der 57. Minute gelang schließlich 
der verdiente Ehrentreffer: Ben Z. setzte nach einem Pass in die 
Tiefe seine Schnelligkeit ein und erzielte das 6:1, was letztlich 
auch der Endstand war.

www.tvbusenbach.de

Abt. Tischtennis
Start in die neue Saison 2024/25
Unsere Herren I startet mit 2 Siegen in die neue Saison. Am 
20.09.24 gegen Büchig II mit 9:4 und am 27.09.24 gegen Karls-
ruhe-Neureut IV mit 9:1. Die Mannschaft konnte jeweils in sehr 
guter Besetzung antreten und die Spiele ungefährdet gewinnen. 
Nächstes Heimspiel gegen Spöck am 18.10.24, 20.00 Uhr.
Die Herren II hatten am Dienstag, 01.10.24 gegen Langenstein III ihr 
1. Spiel. Wir berichten in der nächsten Ausgabe über den Verlauf. 
Nächstes Heimspiel geben Friedrichstal II am 09.10.24, 20:00 Uhr.
Die Herren III haben bereits 3 Spiele absolviert mit 2 Siegen und 
einer knappen Niederlage gegen Stupferich II eine gute Aus-
gangsbilanz. Nächstes Heimspiel geben MTV II am 04.10.24 um 
20.00 Uhr.
Unsere Herren IV hatten gegen KTV II in ihrem ersten Spiel mit 
1:7 das Nachsehen. Lediglich Lukas Geiger konnte den Eh-
renpunkt sichern. Unsere junge Mannschaft hat sich ehrenvoll 
geschlagen und hatte am 02.10.24 gegen Eggenstein III ihr 
nächstes Spiel. Wir berichten in der nächsten Ausgabe darüber. 
Nächstes Heimspiel am 16.10.24, 20.00 Uhr.

 
v.l. Lukas, Manuel , Jesaja und Cédric Foto: Patrick Wolf

Eis- und Rollsport Club
Waldbronn e.V.

Einladung zur Jahresmitgliederversammlung am 09.10.2024
Sehr geehrte ERC-Mitglieder,
zu unserer jährlichen Mitgliederversammlung lade ich herzlich 
ein auf
Mittwoch, den 09. Oktober 2024, 19.00 Uhr
in den Eistreff Waldbronn (Foyer), Ermlisallee 1 in Waldbronn.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Berichte und Planungen für 2024/2025
 2.1. Vorsitzender
 2.2. Kassier
 2.3. Kassenprüfer

 2.4.  Spartenleitungen - Eishockey - Parahockey - Eiskunst-
lauf - Eisstock

3.   Einführung des Vereinsverwaltungs- und Kommunikations-
systems „Sportmember“

4.  Bestätigung evtl. Neubesetzungen in den Spartenleitungen
5.   Information zu den Spartenbeiträgen 2024/2025 und Geneh-

migung.
6.  Tag des Eissports, Eisgala, weitere Termine
7.  Behandlung gestellter Anträge
8.  Sonstiges
Anträge zur Mitgliederversammlung bitte bis eine Woche vor 
dem Termin der Mitgliederversammlung schriftlich an den Vor-
sitzenden einreichen.
Die Erziehungsberechtigten von jugendlichen Mitgliedern sind 
herzlich zur Teilnahme (ohne Stimmrecht) eingeladen.
Mit sportlichen Grüßen
Volker Auracher
(Vorsitzender)

Reichenbach e.V.

Bericht Vereinsausflug
Vereinsausflug 2024
Am letzten Samstag fanden sich wieder einmal viele Mitglieder 
und Freunde unseres Vereins am Reichenbacher Friedhofs-
parkplatz ein, um gemeinsam den Tag zu verbringen. Unser 
sympathischer Busfahrer Eduard fuhr uns nach Brackenheim 
im südwestlichen Landkreis Heilbronn. Dort angekommen wur-
de als Erstes der Biertisch ausgepackt und mit Backwaren und 
Getränken bestückt, es wurde einander begrüßt und mit einem 
Glas Sekt auf den schönen Tag angestoßen. Frau Sommerfeld, 
unsere gebuchte Busbegleitung stieß daraufhin zu uns und führ-
te uns die nächsten 1,5 Stunden durch das zauberhafte Zaber-
gäu. Sie zeigte und erklärte uns die Besonderheiten der Region, 
kurzweilig und amüsant verpackt hat sie uns die Ortsgeschichte 
und alles Wichtige um den Wein und die größte württembergi-
sche Weinbaugemeinde erklärt. Auch ein paar Geschichten zum 
ersten deutschen Bundespräsidenten Theodor Heuss (geboren 
in Brackenheim) und Friedrich Hölderlin (geboren in Lauffen a.N.) 
durften nicht fehlen. Daraufhin fuhren wir den Heuchelberg hoch 
zur Waldgaststätte „Hörnle“, wo wir unser Mittagessen zu uns 
nahmen und einen fantastischen Blick über die Weinberge und 
das gesamte Zabergäu genossen. Nach einem gemeinsamen 
Gruppenfoto ging es weiter Richtung Bad Rappenau zum Bikini-
ARTmuseum, ein Museum für Badekultur und Bademode. Aller-
hand kuriose Unikate sind dort zu sehen, unter anderem die ori-
ginale Baywatch-Schwimmbekleidung von Pamela Anderson und 
David Hasselhoff. Da unser Glückspilz Edgar auf der Fahrt zum 
Museum das goldene Ticket gezogen hat, durfte er sich einen 
Bikini, Badehaube und Flossen aus der gewonnenen Badetasche 
anziehen und hatte somit nur die Hälfte des Eintrittspreises zu 
zahlen. Das sorgte für viel Gelächter, genauso die Kuriositäten im 
Museum wie Bällebad, Schaukel und Badewanne, die alle eifrig 
von uns genutzt wurden, um Erinnerungsfotos zu schießen. Auf 
dem Heimweg machten wir halt in Angelbachtal und kehrten in 
der Besenwirtschaft „Zum Geißenpeter“ ein. Gestärkt ging es ge-
gen 20 Uhr zurück nach Waldbronn. Die Verwaltung bedankt sich 
bei allen, die den Tag gemeinsam mit uns verbracht haben. Wir 
hoffen, es hat euch so gut gefallen wie uns. Wir würden uns sehr 
freuen, euch bei einer der kommenden Veranstaltungen zu sehen, 
vielleicht bei der Jahresabschlussfeier am 16. November …

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?
Dann wird‘s Zeit!

Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 
ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:30 Uhr in der Sport-

halle der Albert-Schweitzer-Schule.
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(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15).
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf Euch!
Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek). 

Bitte vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.

Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Schachclub Waldbronn e.V.

Erster Spieltag der Saison 2024/25
Der Saisonauftakt führte unsere erste Mannschaft in den nörd-
lichen Landkreis nach Forst. Die Punkteausbeute war erwar-
tungsgemäß gut, denn unsere Neuzugänge Ulrich Wengert und 
Rolf Zimmer verstärken die Schlagkraft unseres Teams schach-
spielerisch erheblich und unseren Verein in persönlicher Hinsicht 
mindestens ebenso sehr. Die beiden steuerten auch prompt 1,5 
Punkte zum 5:3 Erfolg bei, wobei Rolf nach schwierigem Partie-
verlauf remisierte und Ulrich als erster Waldbronner solide ge-
wann. Die Spitzenbretter eins und zwei wurden von Torsten Franz 
und Thomas Kapfer gewohnt souverän verwaltet, zwei weitere 
Punkte waren somit an Bord gezogen. Thomas gelang gar ein 
ersticktes Matt, welches seinen Gegner in sportlicher Geste zur 
Vollendung kommen ließ. Brett sechs ging zwischenzeitlich an 
die Gastgeber, aber letztlich wurden drei weitere „Halbzähler“ 
durch Dr. Joachim Müller-Imm, Stefan Gfrörer und Werner Apelt 
nach teilweise wechselhaftem Spielverlauf beigesteuert.
Ein Auftakt nach Maß also, doch erst die weiteren Runden werden 
zeigen, wo wir wirklich stehen. Am 20. Oktober geht es gegen die 
heute ebenfalls erfolgreiche dritte Mannschaft Ettlingens.
Team zwei und Team drei spielten zu Hause. Während die zweite 
Mannschaft gegen die ersatzgeschwächten Schachfreunde aus 
Hambrücken deutlich favorisiert war, standen die Zeichen bei 
Team drei genau umgekehrt. Dementsprechend waren auch die 
Spielresultate.
Die dritte Mannschaft hatte mit 1:3 das Nachsehen, aber alle 
vier Akteure haben toll gekämpft!
Falko Apelt und Linus Hörth wurden dafür völlig zurecht mit hal-
ben Punkten belohnt.
In drei Wochen heißt der Gegner KSF, und zwar sage und schrei-
be Mannschaft Nummer 10.
Die Zweite wurde ihrer Favoritenrolle mehr als gerecht. An den 
Brettern vier bis sechs sorgten Florian Ulmer, Bernd Anderer 
und Harald Marcy ungefährdet für drei volle Punkte, während 
sich der am ersten Brett spielende Berichterstatter mit einem 
Unentschieden in die Ergebnisliste eintrug. Obwohl der Team-
erfolg damit bereits feststand, spielten Karsten Lengnink und 
Clemens Linowski kompromisslos weiterhin auf Gewinn. Kars-
ten hatte eine enorme Druckstellung aufgebaut und im Schwer-
figurenendspiel entlud sich deren gesamte Energie zum vollen 
Punktgewinn. Clemens wurstelte geschickt mit Turm und Sprin-
ger gegen Turm und Läufer und als der Gaul schließlich richtig 
Tritt fasste, war auch diese Partie zu unseren Gunsten und zum 
5,5:0,5 Endstand entschieden.
Am nächsten Spieltag geht es zum Kräftemessen mit der zwei-
ten Garde des SC ubu nach Karlsruhe.

Rheuma-Liga Baden-Württemberg
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Herbstausflug der Rheuma-Liga Waldbronn
Die Rheuma-Liga Waldbronn lädt ihre Mitglieder zum 
Herbstausflug ein
Wann? am Dienstag, 15.10.2024
Es geht nach Wissembourg/ Elsass und anschließend nach 
Schweigen in die Pfalz
Abfahrt
- ab Bahnhof Reichenbach (S11) um 09.36 Uhr
- ab Bahnhof Busenbach (S11) um 9:40 Uhr
- ab Hauptbahnhof Karlsruhe (RB 51, Gleis 1) um 10:34 Uhr
Stadtführung
Um 12:00 Uhr nehmen wir an einer Stadtführung in Wissem-
bourg teil, sie dauert etwa 90 Minuten
Einkehr zum Mittagessen
Nach der Führung wandern wir in den Nachbarort Schweigen in 
der Pfalz, wo wir im „Schweigener Hof“ einkehren wollen. Der 
Fußmarsch dauert ca. 1 Stunde, alternativ kann auch der Bus 
genommen werden.
Rückfahrt
Wir werden zunächst mit dem Bus nach Bad Bergzabern fahren 
und von dort mit der Bahn zurück nach Karlsruhe. Am Haupt-
bahnhof steigen wir in die S11 Richtung Ittersbach und sind ca. 
17:40 Uhr am Bahnhof Busenbach.
Fahrtkosten:
Wir wollen das KVV-Netzticket nutzen, die Kosten werden um-
gelegt (8 – 10 €). Bitte bei der Anmeldung an der Thermalbad-
kasse vermerken, ob ein Ticket benötigt wird und wo der Zu-
stieg erfolgen wird. Anmeldeschluss ist der 11.10.2024.
Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.
Der Sprecherrat

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Samstag 12. Oktober – Waldputzete
Treffpunkt: 10 Uhr (!) Wanderheim, Stuttgarter Str. 34
Bitte die geänderte Zeit für den Beginn beachten!
Die Umwelt sauber zu halten und die Natur zu schützen, ist uns 
ein großes Anliegen. Es ist wirklich simpel und macht sogar 
Spaß, in der Gruppe unsere Wiesen, Wege und Wälder sauber 
zu halten. Helfen Sie mit! Müllsäcke und Greifzangen werden am 
Treffpunkt ausgegeben.
Alle Helferinnen und Helfer bekommen nach der Aktion ein Ves-
per im Wanderheim.
Organisation: Hartmut Stech, Roland Preiß

Sonntag, 27. Oktober – Breisgauer Weinweg, 5. Etappe
Herbstliche Wanderrung durch die Breisgauer Weinberge
Treffpunkt: 8:00 Uhr Karlsruhe Hauptbahnhof, Anzeigetafel
Abfahrt: 8:11 Uhr Karlsruhe Hbf.
Anfahrt von Waldbronn: 7:36 Uhr Reichenbach, 7:40 Uhr Busen-
bach, S11
Ettlingen Albgaubad: 7:44 Uhr, S11
Erforderliches Ticket: BW-Ticket oder Deutschlandticket
Wanderstrecke: Die Tour beginnt in Mundingen und endet in 
Glottertal. Wir gehen durch die Vorbergzone des Südschwarz-
waldes abwechselnd durch Weinberge, Wälder und Ortschaf-
ten, vorbei auch an der imposanten Burgruine „Hochburg“.
Wegstrecke: 20,7 km, Wanderzeit: 6 Std.
An- u. Abstieg 536 m / 448 m
Mitzubringen: Gutes Schuhwerk und Rucksackvesper
Einkehr: zum Abschluss vorgesehen.
Führung: Roland Preiß, Richard Lichtenberger

Betriebsbesichtigung Edeka Südwest Fleisch am Mittwoch, 
9. Oktober 2024
Im modernen Produktionsbetrieb von EDEKA Südwest Fleisch 
in Rheinstetten werden beste Fleisch- und Wurstwaren herge-
stellt. Um diesen fortschrittlichen Betrieb zu besichtigen, hat der 
Schwarzwaldverein einen Besuch im Fleischwerk angemeldet. 
Wir laden Mitglieder und Interessenten zur Teilnahme ein.

Rauchmelder
sind Lebensretter

Foto: Alesmunt/iStock/Getty Images Plus
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Termin: Mittwoch, 9. Oktober 2024
Treffpunkt: 08:30 Uhr am Stadtbahnhof Ettlingen zur Abfahrt 
mit dem Bus nach Rheinstetten
Der Rundgang im Fleischwerk dauert etwa zwei Stunden und 
geht über eine Wegstrecke von ca. 2.000 m mit mehreren Trep-
penstufen. Da es in den Betriebsräumen kalt ist (bis 2°C), ist 
entsprechende Kleidung erforderlich. Zur Führung wird Hygie-
nekleidung zur Verfügung gestellt.
Für die Besichtigung des Edeka-Fleischwerks ist eine Anmel-
dung erforderlich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Interessen-
ten mögen sich bitte melden. Kontakt: werner.schottmueller@t-
online.de, Telefon 07243 66644 oder 01604780927

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�

3. Waldbronner Nachhaltigkeitsmarkt
am Samstag, 12. Oktober, 11:00 bis 16:00 Uhr, im Kurhaus 
Waldbronn
Im Rahmen des Nachhaltigkeitsmarkts informiert der BUND-
Ortsverband Mittleres Albtal rund um unsere Aktivitäten zu Um-
welt-, Artenschutz und Nachhaltigkeit:
-  Mähwiesenprojekt (insektenschonende Wiesenmahd mit 

Mähbalken und Schwader, Geräte und Infomaterial)
-  nachhaltiges Gärtnern (Infomaterial)
-  Aktivitäten der Streuobstinitiative Karlsruhe (Saftverkostung, 

Verkauf von Säften, Obstbalsamico etc.)
-  Aktivitäten der „Nachtretter“ Waldbronn (Schutz von Insekten 

vor Lichtverschmutzung, Flyer, Infomaterial, Schautafeln)
Weitere Marktstände betreiben Waldbronner Firmen und Verei-
ne, siehe Internetseite.
Wir möchten auch unsere Besucher bitten, ihre eigenen Ideen 
und Aktionen zur Nachhaltigkeit im Allgemeinen oder speziell in 
Waldbronn und Umgebung einzubringen und kurz auf eine Karte 
zu schreiben. Wir werden alle Karten sortiert auf einer Pinnwand 
sichtbar machen.
Wir freuen uns auf euch!

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 0172 4875765, 
manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel. 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Projekt Artenvielfalt

Die europäische Wildkatze
Vorankündigung zur Vortragsreihe Projekt Artenvielfalt !
in Kooperation mit dem BUND - Ortsverband Mittleres Albtal

Die europäische Wildkatze
Vortrag: Dipl.-Geoökologe Hartmut Weinrebe
Leitung: Martina Schmidt-Schüssler
wann: 24. Oktober, Donnerstag, von 19:00 bis 20:30 Uhr
wo: Kulturtreff, Stuttgarter Straße 25a, 76337 Waldbronn, Rei-
chenbach
Veranstaltungsnummer: WPU 21, VHS Ettlingen
Anmeldung erforderlich!
Telefonisch unter 07243/101-499 oder per Mail an 
vhs@ettlingen.de
Zahlung an der Abendkasse!
Gebühr: 5 Euro

Die europäische Wildkatze - Wissenswertes zu Biologie 
und Nachweisen in der Region Mittlerer Oberrhein
Was ist zu tun, damit die lange verschollene Art wieder in 
Baden-Württemberg heimisch werden kann?
Vom Menschen verfolgt und bejagt, galt die Wildkatze fast 100 
Jahr in Baden-Württemberg als verschollen. Im Landkreis Karls-
ruhe gelangen dann Aktiven des BUND Anfang des Jahres 2010 
wieder die ersten Nachweise. Doch was sind überhaupt die be-
sonderen Eigenschaften dieser Art? Was hat die Wildkatze mit 
Hauskatzen zu tun? Wo konnten inzwischen in unserer Region 

Wildkatzen nachgewiesen werden? Welche Gefahren bedrohen 
heute „die scheue Wilde“? Und was gilt es zu tun, damit die 
Wildkatze wieder nach und nach die Lebensräume in Baden-
Württemberg besiedeln kann, in denen sie einst ausgerottet 
wurde?
BUND-Regionalgeschäftsführer und Dipl.-Geoökologe Hartmut 
Weinrebe gibt Antworten auf diese und weitere Fragen, bringt Bil-
der und Videos von Wildkatzen aus der Region mit und will An-
stöße für den Naturschutz vor Ort und in unserer Region geben.
>>>>>>
Kontakt: Martina Schmidt-Schüssler, Tel. 0157 31332170
E-Mail: martina.schuessler@bund.net
Weitere Infos zum Projekt Artenvielfalt unter:
https://www.kraeutergarten-waldbronn.de/projekt-artenvielfalt 
und Instagram-Kanal projekt_artenvielfalt

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Kommunalpolitischer Abend der CDU Waldbronn
Beim kommunalpolitischen Abend setzte die CDU Waldbronn 
den Austausch mit Bürgerinnen und Bürgern fort, die Vorsitzen-
der Roland Bächlein in der „Petit Brasserie“ im Kurhaus willkom-
men hieß. Er freute sich über das Interesse der Anwesenden an 
dem, was aktuell in Waldbronn geschieht. Ein Schwerpunkt war 
es, die neu formierte CDU-Gemeinderatsfraktion und ihre Arbeit 
vorzustellen. Dazu begrüßte Bächlein den neuen Bürgermeister-
Stellvertreter Alexander Kraft, den Fraktionsvorsitzenden Dr. Jür-
gen Kußmann sowie die Gemeinderätin Hildegard Schottmüller 
und die Gemeinderäte Max Höger und Stephan Musler. Jeder 
von ihnen stellte sich vor und informierte die Besucherinnen und 
Besucher, in welchen Ausschüssen und mit welchen Zielen sie 
sich der Gemeinderatstätigkeit widmen.
In einem Statement gab Fraktionsvorsitzender Kußmann einen 
Einblick, welche Aufgaben der Gemeinderat in der kommenden 
Amtsperiode zu stemmen hat, wie das politische Umfeld aus-
sieht und welche Herausforderungen sich aus der Situation er-
geben, dass der Haushaltsplan der Gemeinde Waldbronn bei 
der Rechtsaufsichtsbehörde auf dem Prüfstand steht. Zwar sei 
in einem Nachtragshaushalt für 2024 ein rechtskonformer Haus-
halt vorgelegt worden, in der Finanzplanung für 2025 bis 2027 
müssten jedoch erhebliche Einsparungen realisiert werden. Die 
Dimension verdeutlichte der neue Fraktionsvorsitzende mit Zah-
len aus dem Ergebnis- und aus dem Investitionshaushalt.
Die dargestellten Kosten seien „zum Erschlagen“, bemerkte ein 
Teilnehmer zu Beginn der Diskussion, in der die Teilnehmer/-
innen ihre Meinungen zu den kommunalen Projekten und der 
Finanzsituation äußerten. Gemahnt wurde, die Friedhofserwei-
terung nochmals zu prüfen. Auch die Festsetzung des Grund-
steuer-Hebesatzes nach der Reform war Diskussionsthema. 
Obwohl die Gemeinde die Grundsteuer-Einnahmen dringend 
braucht, wurde an die GR appelliert, den Hebesatz aufkom-
mensneutral und sozialverträglich festzulegen. Eine gute Teil-
nehmer-Anregung war auch, die Kosten für Spielplätze in Wald-
bronn zu prüfen. Der Erhaltungs- und Pflegeaufwand sollte mit 
der Nutzung und der Attraktivität im Einklang stehen. Anstelle 
vieler kleiner sei es besser, einen gut ausgestatteten Spielplatz 
pro Ortsteil zu haben. Nicht mehr benötigte Flächen könnten 
baulich anderweitig genutzt werden. Die Anregungen werden in 
die kommunale Arbeit einfließen, sagten die Vorsitzenden von 
CDU und Fraktion im Schlusswort zu.

Weitere Infos und Bilder unter www.cdu-waldbronn.de
Ihr CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Text: Hildegard Schottmüller

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall entscheiden Sekunden!
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Sebastian Grässer ist unser Kandidat für die Bundestags-
wahl 2025

 
 Foto: Sebastian Grässer

In der Nominierungsversammlung am 27.09. haben die Kreis-
verbände Ettlingen und Karlsruhe-Land Sebastian Grässer zu 
ihrem Kandidaten für die kommende Bundestagswahl gewählt. 
Mit 78 % der abgegebenen Stimmen setzte er sich gegen die 
Mitbewerberin, Sara Manzari, durch. Grässer kündigte an, sich 
für mehr Unterstützung des Vereinslebens und Ehrenamts, so-
wie für eine vielfältige, nachhaltige und geeinte Gesellschaft ein-
zusetzen. Er betonte, nun zügig in den Wahlkampf zu starten.
Geboren in Malsch, hat er in Ettlingen das Gymnasium besucht 
und am KIT in Karlsruhe sein Studium der Physik abgeschlos-
sen. Er ist als selbstständiger IT-Sicherheitsberater und als Mit-
arbeiter der Brettener Grünen-Landtagsabgeordneten Andrea 
Schwarz der Region eng verbunden. Es ist ihm deshalb eine 
Herzensangelegenheit, sich für seine Region politisch starkzu-
machen und grüne Themen in die Gesellschaft zu tragen.
Der 33-jährige Grässer ist bereits seit vielen Jahren bei den 
Grünen politisch aktiv. Als Sprecher der Bundes- sowie Landes-
arbeitsgemeinschaft „Digitales und Medien“ prägt Grässer die 
Arbeit der Partei schon jetzt maßgeblich mit. Grässer engagiert 
sich zudem als Delegierter des Landesverbandes Baden-Würt-
temberg in der europäischen grünen Parteifamilie.
Wir wünschen unserem Bundestagskandidaten, Sebastian 
Grässer, viel Erfolg und freuen uns auf den gemeinsamen Wahl-
kampf.
Ortsverband Karlsbad/Marxzell/Waldbronn: Brigitte Kalkofen, 
Simone Rausch, Karola Keitel, Thomas Krüger, Marc
Purreiter, Uwe Rohrer

SPD Waldbronn

Die Ettlinger Notfallpraxis darf nicht geschlossen werden!

 
 Foto: SPD Waldbronn

Die mögliche Schließung der stark frequentierten Ettlinger Not-
fallpraxis war ein zentrales Thema unserer letzten Vorstandssit-
zung.
Dies würde zu einer weiteren massiven Verschlechterung der 
ärztlichen Versorgung und Erreichbarkeit für Ettlingen und die 
umgebenden Gemeinden führen.
Auch eine zusätzliche Belastung der ohnehin bereits überlas-
teten Notaufnahmen der nächstgelegenen Kliniken in Karlsruhe 
und Karlsbad würde die Folge sein.
Daher trat die SPD-Waldbronn mit der SPD-Kreistagsfraktion 
in Kontakt. Der Fraktionsvorsitzende Markus Rupp sowie die 

Kreisräte der betroffenen Region Gerhard Bauer (für Rheinstet-
ten/Malsch), Helma Hofmeister-Jakubeit (für Ettlingen) und Jens 
Puchelt (für Karlsbad/Waldbronn/Marxzell) wandten sich darauf-
hin gemeinsam in einem entsprechenden Schreiben an die Kas-
senärztliche Vereinigung (KVBW).
Unsere Forderung:
Das Konzept zur Neustrukturierung des ärztlichen Bereitschafts-
dienstes muss kritisch hinterfragt und überdacht werden, um 
einen Fortbestand der Ettlinger Notfallpraxis zu sichern.
Der medizinische Versorgungsauftrag der KVBW darf keine Ma-
növriermasse zu Lasten der Patienten und Menschen der Re-
gion sein.

Nominierungskonferenz der SPD im Bundestagswahlkreis 
272 Karlsruhe-Land
Die Nominierungskonferenz in unserem Wahlkreis findet wieder 
als wahlkreisweite Mitgliederversammlung statt. Somit sind alle 
SPD-Mitglieder, die in diesem Bundestagswahlkreis bereits vor 
dem 8.7.2024 ihren Erstwohnsitz hatten, die deutsche Staats-
bürgerschaft besitzen und mindestens 18 Jahre alt sind, aufge-
rufen, ihre Bundestagskandidatin/ihren Bundestagskandidaten 
zu nominieren.

Termin: Dienstag, 8. Oktober 2024, 19:00 Uhr
Hallensportzentrum Im Grüner,
Sportzentrum 4, 75015 Bretten

Wir freuen uns, dass Assad Hussain, stellvertretender Kreisvor-
sitzender der SPD Karlsruhe-Land, seine Kandidatur bereits an-
gemeldet hat. Auch René Repasi MdEP und Daniel Born MdL 
werden an diesem Abend zu Gast sein.

Kontakt:
SPD Waldbronn, Vorsitzende Gabriele Bitter
Homepage: spdwaldbronn.de

Sonstiges

Der Krautschneider kommt
Der Krautschneider kommt am Samstag, 12. Oktober zwischen 
10:00 und 14:00 Uhr
ins Kramerhaus, Otto-Maurer-Strasse 1, Keltern-Ellmendingen 
des Arbeitskreises Heimatpflege und Kunst Keltern e. V.
Es besteht die Möglichkeit, frisch geschnittenes Kraut zu kaufen 
und man kann einfache Krautspeisen genießen.
www.ahk-keltern.de

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Wechsel
Die Felder gemäht

Herbst
ist ins Land geweht

hat den Sommer geraubt
bleibt

bis die Bäume entlaubt

                                                  Brigitte Thiessen

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de


